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Badischer Landtag .
8. Sitzung der Ersten Kammer .

A Karlsruhe , 26. Febr . Präsident Prinz Max eröffnete y210 Uhr

[ feie Sitzung . Am Regierungstisch : Staatsminister Frhr . oon Dusch ,
Minister Frhr . von Marschall und Regierungskommissäre .

Der Präsident machte kurze geschäftliche Mitteilungen . Ein -

[« kommen waren die bereits der Zweiten Kammer zugegangenen Ge¬

setzentwürfe betr . die Einwirkung der Armenunterstützung auf öffent -
l liche Rechte , die Abänderung des Einkommens - und Permögenssteuer -
>Gesetzes und die Abänderung des Elementarnnterrichtsgesetzes .
'< Frhr . v. Stotzingen zeigte sodann die neuen Eingaben , eine
'Anzahl Petitionen an .

Präsident Prinz Mnx : Durch den 8 3 des Gesetzes , betr . die
Mnfwendungsentschädigung für die Mitglieder Leider Kammern hat
sich eine Aendernng der Geschäftsordnung beider Käufer notwendig ge¬
macht. Ich frage nun beim Kaufe an, -ob es diese Angelegenheit einer
besonderen Kommission überweisen will , oder ob wir die Angelegenheit
sofort im Plenum und zwar nach den Abänderungen der Zweiten
Kammer erledigt werden soll . Es erhebt sich von keiner Seite «in
'Widerspruch. Die Zweite Kammer hat den in Betracht kommenden
Paragraphen dahin abgeändert , daß sie ihm einfügte : die Sekretäre
ifihren die „Anwesenheitsliste " und ihm den Zusatz gab : „Die An¬
wesenheitsliste liegt den Abgeordneten zur Einsicht und Richtigstellung
auf .

" Für uns kommt der § 9 unserer Geschäftsordnung in Betracht .
Ich schlage Ihnen vor, diesen Paragraphen in der gleichen Weife zu
Kudern .

X Das Haus war damit einverstanden . Darnach wurde in die
Tagesordnung eingetreten .
* Frhr . v. Böcklin erstattete namens der Budgetkommiffion Bericht
Wer die in den Zähren 1998 und 1999 etteilten Administrativ -
kre feite. Wenn sich die Summe der Administrattvkredite dieses mal
Wer den Durchschnitt der letzten 19 Jahre erhebt , so ist es doch zu be¬

grüben, daß sie nicht die Kühe der letzten Kredite erreichten . Admini -

strativkredite wurden erteilt für den außerordentlichen Etat und zwar
Kr die allgemeine Staatsverwaltung in Höhe von 1519 999 Mark , für
»ie Eisenbahnverwaltung in Höhe von 3159 999 Mark ; für den ordent¬
lichen Etat in Höhe von 36 599 Mark . Die Gesamtsumme der in den

Jahren 1998 und 1999 erteilten Administrativkredite beläuft sich dem¬
nach auf 4 796 499 Mark .

Die Kommission beantragt , die Administrativkredite zu genehmi¬
gen. Alle Kredite entsprechen dem Attikel 12 des Etatgesetzes . Zu
einzelnen Punkten hat die Kommission Bemerkungen zu,machen . Zu¬
nächst handelt es sich um den Bau des neuen Landesgefäng -
« is ses in Mannheim . Es wurden gegen diese Position im
anderen Hause Bedenken erhoben und es fand deshalb von Mitgliedern
»er Zweiten Kammer eine Besichtigung der Anstalt statt , der Ihr Be¬
richterstatter sich angeschlossen hatte . Der neue Gefängnisbau ist sach¬
gemäß unter bester Ausnützung der Mittel aufgrund sorgfältiger
Studien erfolgt . Aber die Besichtigung hat auch gezeigt, daß manches
reichlich ausgestattet wurde , sodaß zu befürchten ist , es wird die Ge¬
fängnisstrafe auf manche Klaffe unserer Bevölkerung nicht mehr die
abschreckende Wirkung haben, die sie haben soll. Darauf muß bei künf¬
tigen Sefängnisbauten Rücksicht genommen werden . In der Position

'Freiburger Kollegienhaus muß auf die bedeutenden lleber -

„chreitungen hingewiefen werden . Die Kommission war der Meinung ,
daß die technischen Beamten den Voranschlag für diesen Bau hätten
besser prüfen sollen. Sie spricht den Wunsch aus , daß derartige hohe
Aeberschreitungen für die Zukunft nicht mehr Vorkommen,

z Die Administtativkredite für die Bahnhöfe in Offenburg und
^Radolfzell sind bedeutende . Die Kommission ftägt deshalb bei der Re¬
gierung an, was sie veranlaßt hat , das Tempo des Baues dieser Bahn¬
höfe M beschleunige«. Bei dieser Angelegenheit hat die Kommission
die Frage der provisorischen Bahnhöse erörtett und aner¬
kannt , daß der provisorische Bahnhof in Ofsenburg sehr gut gebaut ist ,
sodaß er für einen ständigen Bahnhof benutzt werden könnte . Es dürfte
dieser Bahnhof ziemlich hohe Aufwendungen erfordert haben .

Ministerialdirektor Dr . Hübsch : Die Stellungnahme der Re¬
gierung zu den Bedenken gegen die Ausgestaltung des neuen Mann¬
heimer Landesgefängnisies habe ich im anderen Hause schon des nähe¬
ren dargelegt . Wenn uns in dieser Sache ein Vorwurf treffen .könnte ,
wäre der, daß wir in den einzelnen Budgetperioden zu geringe An¬
forderungen gestellt haben . Was die Beanstandung betrifft , daß die
zu reichliche Ausstattung der Anstalt , die Lust des freiwilligen Auf¬
enthalts in derselben wecken würde , muß bemerkt werden , daß bei der
Erstellung alle Erfahrungen , die man mit dem Gefängnisbau ander¬
wärts gemacht hat , verwendet sind . Es wurde dabei nichts getan , was
dem Zwecke des Strafvollzugs widerspricht .

Oberbürgermeister Dr . W i n t e r e r : Es hat mich gefreut , daß die
Ueberschreitung für das Kollegienhaus in Freiburg von der Kommis¬
sion in solch wohlwollender Weise beurteilt worden ist. Die Regierung
hat im anderen Hause die Gründe für die Ueberschreitung überzeugend
dargelegt . Es hat sich von Anfang an gezeigt , daß mit dem Gelbe nicht
auszukommen war . Ich bin dafür dankbar , daß der Herr Minister im
entscheidenden Augenblick den richtigen Weg gefunden und die Verant¬
wortung für die Ueberschreitung übernommen hat . Die Hauptsache ist,
daß am Schluffe ein schöner Bau dasteht , an dem jeder seine Freude
hat . Der Herr Minister verdient Anerkennung und Dank für sein Vor¬
gehen, obwohl es gewagt ist, sich für Ueberschreitungen zu bedanken.
^Heitert tt .)

Geh. Oberregierungsrat Dr . Böhm : Es muß zugegeben werben,
daß bezüglich des Baues des Kallegienhanjes in Freiburg Fehler ge¬
macht wurden . Die ganze Angelegenheit wurde von vornherein zu
optimistisch beurteilt . Dazu kamen die Steigerung der Materialpreise
und unrichtige Massenberechnungen Die Regierung war bestrebt , in
der Sache zu tun , was getan werden konnte. Auf jeden Fall muß
dahin gefttebt werden, daß der Bau allen modernen Erforderniffen
entspricht

Minister Frhr . o. Marschall : Wenn wir uns für die Bahn¬
hofsbauten in Ofsenburg und Radolfzell Kredit« erwirkt haben ,
so ist das nicht in letzter Reihe auf eine Anregung dieses Hauses zurück,
zuführen . Es wünschte seiner Zeit , daß ein besserer Einklang zwischen
den bewilligten Summen und dem Fortschreiten der Bauten hergestellt
werde Die rasche Bauentwickelung der beiden Bahnhöfe hat die Ber -

willigung der Kredite notwendig gemacht und es war nötig , die Ar¬
beiten so viel als möglich zu beschleunigen. Bezüglich der Kosten des
Offenburger Provisoriums können die Herren sich beruhigen . Die
Kosten sind kein« bedeutenden ; wir haben die alt » Güterhall « von Ra¬
dolfzell verwendet und sie wohnlich eingerichtet. Wenn die provisori¬
schen Bahnhöfe allgemein gefallen, so ist das darauf zutückzuführen,
daß sie viel Licht haben und dadurch einen freundlichen Eindruck
machen . Das ist für einen Bahnhof viel wert , mehr wert als architek¬
tonische Ausgestaltung . Wlr sollten überhaupt neue Bahnhöfe nur
als langdauernde Provisorien bauen , denn der Verkehr ändert und
vergrößert sich stets mtt der Zeft und dann sollte man auch in der
Lage sein, seine Bahnhöfe einrichten zu können Wtt sollten es uns
abgewöhnen , den Bahnhofe » den Charakter des Monumental¬
baues zu geben, wir sollten, wie schon gesagt, langdauernde proufto -

rische Bahnhöfe erbauen . (Beifall .)
Nach einem Schlußworte des Berichterstatters wurden die Admttn .

jttativkredite genehmigt.
Es erstattete hierauf Frhr . von La Roche namens der Budget »

kcmmisfion Bericht über das Budget des Ministeriums der Justiz , des
Kultus und Unterrichts Kr die Jahre 1919 und 1911 und zwar Aus¬
gabe Titel IX : Kultus . Es hat sich gezeigt, daß für die beiden großen
Landeskirchen die Ausgaben sich gesteigert haben . Es darf
übrigens gesagt werden , daß die finanzielle Lage bei den Kirchen eine
ungünstige ist . Auf die Frage der Beseitigung der Staatsdotation ,
die im anderen Hause erörtert wurde, ist die Kommission nicht ein¬
gegangen Da diese Angelegenheit bis zum Jahre 1914 geregelt ist.
Es sind angefordert in Ausgabe : 1 . für den römisch -katholischen Kul¬
tus fe für ein Jahr 695 519 2 . für den altkatholischen Kultus je
42 259 3 . für den evangelischen Kultus je 479 341 Ji ; 4. füt den
israelitischen Kultus je 22 440 ,1t ; zusammen 1149 541 Ji und fSr
beide Jahre zusammen 2 281 982 M . Die Kommission beantragt ,
sämtliche Anforderungen zu genehmigen.

Dem Anträge wurde ohne Debatte zugestimmt.
Geh . Rat Dr . B « r k l i n berichtete namens der Budgetkommiffion

über das Budget des gleichen Ministeriums Ausgaben Titel X : lln -
terrichtswesen . 1 . Hochschulen . Das allgemeine Ordinarium des
Budgets der Hochschulen hat sich gesteigert. Die Gründe dieser Weige¬
rung liegen auf dem Gebiete der persönlichen wie auch der sachlichen
Anforderungen . Verglichen mit den Aufwendungen anderer Staaten
für ihre Hochschulen sehen wir , daß wir im Hinblick auf die Zahl der
Bevölkerung die höchsten Aufwendungen machen . Beiden steht mit
seinen Dotationen für die Hochschulen an der Spitze . Mit unseren
Universitäten können wir uns sehen lassen . Die BudgetkommMon
beanttagt , die Kammer wolle in Ausgabe für die Budgetjahre 1919
und 1911 genehmigen für beide Jahre : 1 . für die Universität Heidel¬
berg im ordentlichen Etat 2 535 099 -M , im außerordentlichen Etat
609 000 Jt ; 2 . Kr die Universität Freiburg im ordentlichen Etat
2931899 Ji , im außerordentlichen Etat 805 600 M ; 3 . Kr die Tech¬
nische Hochschule in Karlsruhe im ordentlichen Etat 1139 699 „K , im
außerordentlichen Etat 64 900 Jt . Die Auskünfte der großh . Regie¬
rung 1 . über die Frequenz der drei Hochschulen Kr die Sommer¬
semester 1998 und 1999, sowie Kr die Wintersemester 1998/99 und
1909/10 ; 2. über den Gesamtaufwand der deutschen Universitäten und
ihre Staatsdotation : 3 . über den Gesamtaufwand der schweizerischen
Universitäten und der Technischen Hochschule Zürich find dem Bericht
der Budgetkommission der zweiten Kammer zu entnehmen .

Die Auskünfte der Regierung zeigen , daß unsere Schulverwaltung
mit ihrer innersten Ueberzeugnng den höchsten Zielen für unsere Schul¬
verwaltung zustrebt. Es ist das ein Verdienst, das wir ihr hoch an¬
rechnen müssen . Ein großes Verdienst an dem Blühen unserer Hoch¬
schulen haben wir aber auch den ausgezeichneten Lehrkörpern der¬
selben zu danken. Trotzdem wir Grund zur Anerkennung haben , bleibt
noch manches zu wünschen übrig . Diese Wünsche beziehen sich auf
Ausstattungen von Instituten und Kliniken . Mit Rücksicht auf die
Konkurrenz durch andere Hochschulen müssen wir Alles tun ,
um den Verhältnissen Rechnung zu tragen . Es ist allerdings bei der
Finanzlage nicht immer möglich , die Wünsche zu erfüllen und es wird
verlangt , daß gespart werden soll . Aber ttotz aller berechtigten Gründe
Kr ein Sparen , dürfen wir da nicht halt machen , wenn es sich darum
handelt , bestehenden Besitz zu erhalten . Bauen wir einmal ein paar
Jahre keine «nrentabeln Bahnen , dann werden wir Mittel haben ,
wertvollen Besitz nicht nur zu erhalten , sondern auch auszubauen . Was
die Frequenz unserer Hochschule« betrifft , sehen wir daß Freibnrg die
höchste Frequenz besitzt, Heidelberg die größte Zahl Studentinnen auf¬
weist und die Frequenz der Technischen Hochschule zurückgegangen ist .
Die letztere Erscheinung ist wohl darauf zurückzuführen, daß unser
Diplomzeugnis nicht den Wert hat , den es haben soll. Man hat auf
die Gefahren des starken Zudrangs zu dem Hochschulstudium gesprochen
und Maßregeln vorgeschlagen , diesem Zudrang entgegenzuwirken . Man
hat hierzu verschiedene Mittel vorgeschlagen . Ich habe gegen derarttge
Mittel Bedenken und bin der Auffassung, daß sich diese Erscheinung
mit der Zeit von selbst regeln wird . Man hat von einem gebildeten
Proletariat gesprochen . Ich möchte von einer Borbildung des Prole¬
tariats reden . Ich meine damit das Proletariat , was unter ihm die
Sozialdemokratie versteht, die Arbeiterschaft. Es ist erfreulich , wenn
der Arbeiter neben dem Bestteben, seine Lebensstellung zu bessern, auch
das Bestreben an den Tag legt , sich mehr Kenntnisse anzueignen und
feine Bildung zu heben. Der Bildungsdrang der den Arbeiter beseelt ,
ist derart , daß er mir Hochachtung abnötigt . Es steckt in diesem Ver -

hakbe» eto Stück bevtjchrn Charakters , über das man sich freuen kanntz
urck> da» auch der deutsche Arbeiter besitzt und nicht aufgeben will .

Ader was wird diesem Bildungsgang oft Kr Kost oorgefetzt. Aus
Programme » für Arbeiter sehe ich Borträge : „Bon Äa»t
bis Riesche " , „lieber Scho wrnhaner ". Wir finden Thematen über
philosophische Probleme , ja auch über religionsphilosophische Frage «.
Das sind doch keineThematadieBildungberArbeiter
zu heben , bas sind Mißgriffs . Von solchen Mißgriffen weiß sich
trefflich geleitete Karlsruher Arbeiterbildungsvrrein freizuhattan .
Durch ' solche Bildungsoersuche entsteht Verbildung , statt Ausbildung ,
entstehen Einbildung und Wissensdünkel, die dein Arbeiter die Ar¬
beit zu verleiden geeignet sind.

Die Handelshochschule Mannheim ist eine zarte
Pflanze , bie .wiegewünscht wurde , auch vom Staate begossen « erden
soll . Erfreulicherweise haben die Lanzschrn Erben dieser Schule i«
freigebiger Weise eine hohe Stiftung gemacht . Sie oeMenen dafür
unser« Anerkennung . Der Redner besprach sodann noch kurz die Posi¬
tionen des Extraordinariums .

Geh. Kirchenrat Dr . Trorltich : Bei den hohen Anforderungen
für unsere Hochschulen hat es etwas Beklemmendes, wenn der Ver¬
treter einer Hochschule noch neue Wünsche vorzubringen hat . Gleich
jetzt will ich bemerken. daß unsere beiden Universitäten sich für durch¬
aus gleichwertia halten . Das vollste Vertrauen empfinden wir für
die Regierung , da die Interessen der Hochschulen sich in sachkundigen
Händen befinden . Wir dürfen sagen, daß bei ihr , so weit die Mittel
auSreichen . Alles gut aufgehoben ist . Ein von mir zu vertretende »
Wunsch bezieht sich auf die Besoldung der Nniversitiits -
beamten und den Wegfall der Nebenbezüge derselben. Die Maß¬
regel des Abzugs der Nebeneinkommen ist inhuman . Eine ander «
Frage zu der ich mich äußern will, ist die Besetzung zweier Lehrstühle
in der theologische » Fakultät der Universität Heidelberg .
Bon deni Ausfall der Befetzuim war die Universität erstaunt . Die
Fakultät hatte zwei führende Männer von hervorragender Bedeutung
vorgeschlagen. Die jetzt berufenen Männer sind zwei sehr tüchtige
Kollegen, die aber das große Publikum nicht kennt. Die Besetzung
erfolgte im Einverständnis mit der Oberkirchenbehörde . Die Fakul¬
tät hat den Schmerz darüber unterdrücken können , daß die Männer
von Berühmtheit und Bedeutung , die sie vorschlug , nicht berufen
wurden . Die jetzt berufenen Männer wurden berufen wegen ihrer
bekannten Undekanntheit. Die Fakultät wollte glänzende Name «
gewinnen und nur von diesem Bestreben war sie geleitet , bei ihren
Vorschlägen. Eine Reihe Wünsche bestehen für die Universität Her-
delberg besonders aus klinischem Gebiete. Hier bestehen zum Teil
Unzulänglichkeiten , unter denen die Kranken zu leiden haben . Wir
müssen eine Besserung der Verhältnisse und Zustände herbei führen
und zwar in der Weise , daß die Aröeitsräumc der Entwickelung der
Wissenschaft augepaßt sind und daß sie eine Entwickelung für die Zu¬
kunft zulasten . Die Stiftung der Akademie gibt der Universität Hei¬
delberg eine hohe geistige Forderung , aber sie entlastet sie nicht. Es
steht nun der Universität die Londoner Millionenstiftung in Aussicht.
Diese Million füllt ihr aber erst nach dem Tode der Witwe des Stif¬
ters zu , die die Nutznießung hat . Wenn es Sitre wird , daß das Gross-
kapital den Hochschulen Stiftungen zuwendet, dann können wir diese
auch stets auf der erwünschten Höhe halten.

Geh . Hofrat Dr . Schmidt : Mit Genugtuung kann ich ml *
stellen, daß das Hauptdessiderium, die Erstellung des neuen Kolle-
gienhauses , bald seiner Vollendung eutgegengeht. Der Regierung
und den Ständen danke ich für die Fürsorge , die sie der Universität
Freiburg angedeihen lassen . Ich muß auch die hohe Liberalität an¬
erkennen , die die beiden Häuser durch die Bewilligung des Admini -
strativkredits bewiesen haben . Ich hoffe , daß wir bald in das neue
Heim einziehen können . Die Zustände im heutigen Kollegienhause
sind ganz unhaltbare . Bei der Verteilung der Lehrsäle herrscht heute
«in Verhältnis , das man bezeichnen kann als bellum omnium contra
omnes ! Ich hoffe auch , daß >oir in das neue Heim einziehen mit
dem Lehrkörper , den wir haben. Daß wir einen solchen Lehrkörper
besitzen , danken wir der Regierung . Es ist auch ein Verdienst der
Regierung , daß uns bedeutende Lehrkräfte erhalten wurden und daß
uns für ausscheidende bedeutende Gelehrte entsprechender Ersatz ge¬
boten wurde . Der Redner vertrat sodann eine Reihe Wünsche der
Freiburger Universität und bemerkte , das Verhältnis zwischen den
Universitäten Heidelberg und Freiburg und den Lehrkörpern zwischen
den beiden Hochschulen ist nicht das Gefühl akademischer Eifersucht .
Ein solcher Zustand besteht nicht ; das sind tempi pasiati '

Graf von Helmstatt trat für eine baldige Besserung der Zu¬
stände der chirurgischen Klinik in Heidelberg ein.

Frhr . von la Roche kam aus die Neubesetzung der beiden
Lehrstühle der Universität Heidelberg zu sprechen und führte dabei
aus , daß die Positiven gehofft hätten , es würde dieses Mal lange von
ihnen gehegten Wünschen 'Rechnung getragen und einen der Lehr¬
stühle mit einem positiven Theologe » besetzt werden . Das ist aber
nicht geschehen . Wenn die Regierung ihre Pflicht , aus hoher Warte
zu stehen, erfüllt hätte , würde sie sich nicht lediglich an die Vorschläge
der Fakultät gehalten haben. Das Verhalten der Regierung liegt
offenbar auf politischem Gebiete. Die Regierung hat mit ihrer
Stellungnahme den positiven evangelischen Kreisen des Landes rvehe
getan und das Gefühl der Verbitterung hervorgerufen .

Staatsminister Frhr . von Dusch dankte für die Anerkennung ,
welche der llnterrichtsverwaltung ausgesprochen wurde und erklärte ,
daß wenn den bestehenden Wünschen nicht Rechnung getragen werden
könne, dies auf die Finanzlage zurückzuführen fei . Der Redner
äußerte sich sodann unter Hinweis auf seine Ausführungen in der
zweiten Kammer des Näheren über die Besetzung der beiden Lehr¬
stühle in der Heidelberger theologischen Fakultät und erklärte , daß '
die von positiver Seite und von der positiven Presie gegen die Re¬
gierung und seine Person gerichteten Angriffe teils verletzender Art ■
durchaus unbegründet und ungerechtfertigt sind.

Bürgermeister Dr . Weist behandelte einige in der Debatte er¬
örterte Fragen und vertrat dabei die Auffassung, daß man gegen¬
über den Volksbildungsbestrebungen nicht engherzig sein soll .
nach wurde die Sitzung abgebrochen . Nächste Sitzung : Heute »WM
mittag 4 Uhr.

Badische Lhronik.
= Mannheim , 26 . Febr . In der Lackfabrik von Forrer entstand

gestern durch in Brand geratenen Lack eine Kesselexplosion , wobei sich
der glühende Inhalt über die Arbeiter ergoß . Schwer verletzt wurde
der 49 Jahre alte verheiratete Küfer Eg . Roth . Weitere Verletzungen
erhielten : der Küfer Matth . Friede ! , Lackschmelzer Johann Strauß
und Taglöhner Anton Brednich. — Die große Kohlenbrncke der Firm «
Hugo Stinnes auf der Rheinau ist durch den orkanartigen Sturm , der
gestern abend und auch in der verflossenen Nacht hauste, vollständig
demoliett worden . Man befürchtet . daß die Brücke vollständig zu-
sammenstürft .

Welschensteinach (A . Wolfach ) , 25 . Febr. Ein hiesiger
älterer Einwohner namens Fix fand den Tod durch Ertrinke «.

I Lom Schwarzwald, 26. Febr . Ein Orkan , wie er selbst ,
zur Zeit der Frühjahrsstürme selten austritt , brach gestern in '

den Nachmittagsstunden los und hielt die ganze Nacht Sb« » *,
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begleitet von zeitweisen schweren Regenschauern. Der durch die
ätzten wundervollen Frühlingstage , in denen man des öfteren
oon unseren Höhen die ganze Alpenkette von Säntis bis zumMontblanc in wundervoller Klarheit sah. schon dezimierte
Schnee geht nun schnell seiner gänzlichen Auflösung entgegen.Die ^ chwarzwaldflüsse zeigen steigende Tendenz.

g . Donaueschingen, 26 . Sept . Heute nacht fegte ein hef¬tiger Sturm über unsere Höhen, der den Schnee rasch zurSchmelze brachte. Brigach und Breg führen bereits größere
Mengen Wasser mit , sodatz die Donau unterhalb Donaueschin¬
gen aus den Ufern getreten ist.* Deggenhausen (A . lleberlingen ) , 26 . Febr . Bei der Bür -
germeisterwahl wurde unser seitheriger Bürgermeister , Gast¬wirt Albert Girarde , einstimmig wiedergewählt .

Konstanz, 24 . Febr . Gestern fand im „Sack" hier eine
Versammlung des Wirtevereius Konstanz statt , wozu sich auchdie Besitzer der Brauereien eingefunden hatten . Zweck der Ver¬
sammlung war die Stellungnahme zum neuen Biersteuergesetz.
Bezüglich des Aufschlages von seiten der Brauereien wurde
dahin eine Einigung erzielt , daß vom 1 . April ab der Hekto¬liter 2 di mehr kostet als bisher . Auch einigte man sich, daßan Ostern das letztemal Bockbier ausgeschenkt wird . Der Vor
schlag des Vorsitzenden, das 3-Dezi-Liter -Glas ab 1 . April zu 10,den Schoppen (4-Dezi-Liter ) zu 12 F zu verkaufen , wird ein¬
stimmig angenommey . Der Becher soll fortan 12 4 kosten.Zm weiteren Verlauf der Versammlung wurde der Flaschen-
bierverkauf behandelt . Daß in Spezereiläden solches verkauftwird , dagegen wurde lebhaft protestiert , doch wurde kein end¬
gültiger Beschluß gefaßt. Dagegen fand der Antrag , ein Fla¬
schenpfand einzuführen . viele Anhänger : ein solches wird vom
1 . April ab erhoben werden . Heber den Preis des Flaschen¬bieres wurde lange verhandelt : schließlich wurde der Antrag
angenommen ; die kleine Flasche vom 1 . April ab für 14 L ,große für 19 4 zu verkaufen, nachdem man vorher füt 15 und20 4 gewesen war .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 26 . Februar.

Die Besserung im Befinden des Finanzministers De.Honfell hat die besten Fortschritte gemacht .V, Der allen Hardtwaldbcsuchern bekannte Wegwart FriedrichGrether feiert am morgigen Sonntag seinen 60 . Geburtstag , nachdemer schon vergangenes Spätjahr sein 35jährigss Dienstjubiläum beim
Eroßherzogl. Hofforst- und Jagdamt hatte begehen können .F Konzert. Herr Dr . Julius Muhr, Konzertsänger aus Wien,veranstaltet am 4 . März im Museumssaale zu Gunsten des Badische «
Frauenoereins einen Liederabend. Herrn Dr. Muhr geht der Rufeines ausgezeichneten Vortragsmeisters und Liederinterpreten vorausEs kann daher der Besuch des Konzertes nur aufs wärmste empfohlenwerben .

$ Parademusik . Morgen Sonntag mtttag 12% Uhr spielt bei
günstiger Witterung auf dem Schloßplatz die Kapelle des Leib -Grena-
dterregiments Nr. 109 . Das Programm enthält : 1 . Armeemarsch :L. Egmont-Ouverture von Beethoven ; 3. Hymnus von . Apel ; 4.Schwedischer Nationaltanz von Filmer .— Schwerer Unfall. Heute morgen wollte der Bäckermeister An¬dreas Müller in der Wilhelmstraße 55 am Dach seines Hauses etwas
Nachsehen ; er stürzte in den Hof hinunter und wurde schwer verletztins Krankenhaus verbracht .

( : ) Ein schwerer Unfall ereignete sich heute nachmittagkurz oor
^

2 Uhr in der Kesselabteilung der Brauerei Sinner .Dortselbst war der 35 Îahre alte verheiratete KesselschmiedKarl Kopf damit l I jäftigt . ein Spiritusfaß mittels auto¬genen Schweißappara ' es zu löten , als ihm auf bisher nochunaufgeklärte Weife das Spiritusfaß explodierte . Dabei flogder schwere Deckel des Fasses dem Manne mit solcher Wucht anseinen Kopf, daß er außerordentlich schwere Berletzungen da¬vontrug , die Lebensgefahr in stch bergen . Der Verunglücktewurde rasch mittels des neuen Krankenautomobils in das
Diakonissenhaus gebracht, woselbst er um 4 Uhr nachmittagsnoch bewußtlos war .

Vermischtes .
— Hamburg , 26 . Febr. Freiherr von Friesen, der am 23 . ds . M.im 38 . Lebensjahre infolge von Lungenentzündung hier gestorben ist,hat der Stadt Hamburg 100 000 M zur freien Verfügung und 500 »DO

»ür Legate, sowie 90 000 di zur Verfügung des Testamentsvollstreckersfür wohltätige Zwecke hinterlassen.
— Duisburg , 26 . Febr. (Tel .) Infolge einer Bodensenkung mußtedie Neumühler Brückenbau -Anstakt und Metallgießerei auf baupolizei¬liche Anordnung den Betrieb gänzlich einstellen.Der Rhein ist gestern über einen Meter gestiegen . Der DuisburgerJnnenhafen wurde für die Schiffahrt gesperrt . Die Emser überflutetdie Niederung. Von oberhalb wird weiteres Steigen des Wassers ge¬meldet . Auch die Lahn ist im Steigen begriffen und bereits über dieUfer getreten.
hd Rom, 26. Febr. (Tel .) Bei der Reinigung der Abzugs-Kanälein Livorno kam ein Arbeiter nicht mehr zum Borschein . Ein andererArbeiter, der ihm zu Hilfe eilte , verschwand ebenfalls und auch einenDritten ereilte das gleiche Schicksal. Alle drei sind erstickt . Eine großeMenschenmenge umsteht den Schacht, ohne Hilfe bringen zu können .hd Paris , 26 . Febr. (Tel .) Die Millionen -Betrugs -Affäre inHavre nimmt immer größeren Umfang an . Die Liquivattonskasss be¬

zeichnet heute die Summe, um welche sie durch die Unterschlagungengeschädigt ist , auf 4 700 000 Francs und fügt hinzu, daß die Nach¬prüfung der Bücher noch nicht beendet fei . Der Haupt- BeschuldigteJohcl hat gestern vor dem Untersuchungsrichter ein volles Geständ¬nis abgelegt. Er versucht, alle Schuld auf den Mitangeklagten ab-
zuwälzen.-- Antwerpen , 26 . Febr . (Tel . ) Beim Zusammenstoß miteinem Dampfer wurde eine mit Arbeitern besetzte Barke zumSinken gebracht, 7 Arbeiter sind dabei ertrunken .

— Bethlehem (Pensylvanien ), 26. Febr . In den Werkstätten derBethlehem Steel -Comp. wurde abends nicht gearbeitet . Die Werk¬stätten sollen so lange geschloffen bleiben bis die Behörden in der Lagesind , die Arbeitswilligen gegen die Ausständischen wirksam zu schützen.Nngefäbr 9000 Alcheiter sind ohne Beschäftigung.

das. Ausland in einer auch dem Plenum und den verbündeten Regie¬
rungen annehmbaren Form einigen wird.

v . l). Berlin . 26 . Febr . Von zuständiger Seite ist der
18. März , der Freitag vor Palmsonntag , als der für den Be¬
ginn der Osterferien des Reichstags mit Sicherheit in Aussicht
genommene Tag bezeichnet worden.

hd Darmstadt . 26 . Febr. Gestern abend empfing der Eroßherzog
den Staatsminister Dr. Ewald und den Minister des Innern , Dr.
Braun zur Besprechung über den Rücktritt des Finanzministers
Snauth . Wie verlautet , wird das Entlasiungsgesuch des Finanzmi¬
nisters noch heute erledigt werden . Auch über die Person des Nach¬
folgers sind bereits Entscheidungen getroffen. Der bisherige Mini¬
ster des Innern , Dr . Braun , wird, wie bestimmt verlautet , demnächst
die Leitung des Finanzministeriums vom Großherzog übertragen
erhalten.

öd Wien . 26 . Febr . Der Bürgermeister Dr . Lueger be¬
findet sich seit 2 Uhr früh in Agonie.

— Stockholm . 26 . Febr . Die Aerzte raten dem König nachder glücklich überstandenen Krankheit zur vollständigen Wieder¬
herstellung seiner Kräfte einige Zeit in einem milderen Klima
zuzubringen . Wahrscheinlich wird die Abfahrt nach dem Sü¬
den Mitte der Woche stattsinden .

hd Toulon , 26 . Febr . (Tel . ) Rach einer Meldung des
„Newyork Herald " hat der Marineminister Ordre gegeben, so¬
fort an Bord der beiden Kriegsschiffe „Justice " und „Bdriteü "
Kabinen für Telephonie ohne Draht einzurichten.

— Tetuan (Marokko) , 26. Febr . Ein Segelschiff aus Hol¬land , das eine große Menge Kriegskontrebande an Bord hatte ,flüchtete sich vor einem spanischen Torpedobootszerstörer und
strandete dabei etwa 40 Kilometer östlich von Tetuan . Vonder 25 Mann zählenden Besatzung sind 5 Mann ertrunken .
Aus der militärischen Umgebung des Kaisers .

M .p . Berlin , 26. Febr . Seit längerer Zeit ist zum erstenMale wieder bei der Besetzung der Stellung eines diensttuenden
Flügeladjutante » des Kaisers auf einen Hauptmann zurückge¬griffen worden . Herr v. Caprivi , der neue Flügeladjutant , istaus dem 1. Garde -Regiment z. F . hervorgegangen und hat dann
vom Mai 1906 bis vor einem halben Jahre dem Generalftabder Armee angehört . Seine letzte Generalstabsstellung war im
Generalftab des 15. Armeekorps in Straßburg i. E ., von wo erals Kompagniechesder 3 . Kompagnie des Alexander -Regimentserst unlängst und für kurze Zeit in den Frontdienst zurück-
gekehrt ist .

Hauptmann von Caprivi ist bestimmt, in der Umgebungdes Kaisers den Obersten von Lauenstein zu ersetzen, der binnen
absehbarer Zeit seinen Posten als ältester diensttuender Flügel -
adjutant mit dem eines Abteilungschefs im Militärkabinett ver¬
tauschen und dort die Funktionen des Generalmajors und Ge¬nerals ü lg. suite des Kaisers , von Oertzen, übernehmen wird .Oberst von Lauenstein tut bereits seit einiger Zeit gelegentlich
informatorisch Dienst im Militärkabinett .

Die Schiftahrteabgabeu .
mk Berlin , 26 . Febr . (Privattel .) Authentisch wird ge¬meldet , daß Sachsen seinen bisherigen prinzipiel¬len Widerstand gegen die Schiffahrtsabgaben

aufgegeben hat . Die preußische Vorlage an den Bnndes -rat sieht den Beginn der Abgaben bereits für April1912 vor.

Samstag den 28. Februar 1818.
dauer der gegenwärttgen Situation fei keine Hoffnung auf ^militärische oder finanzielle Reorganisation vorhanden .

dd Rom . 26 . Febr . Der griechische Kronprinz äußertein Mailand gegenüber dem ihm befreundeten Komponisten
mara äußerst opttmistisch über die Lage in Griechenland,
sprach die bestimmte Erwartung aus , daß der gesunde Sinn
griechischen Volkes bald das Fieber überstanden haben w?und daß wieder Tage der Ruhe und friedlichen Arbeit koqmen werden.

£rrici

Etwas was Sie interessiert!

Miriam
Die neue 2 ^ Pffi- CtoreIlt
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hervorragend guten Qualität schon mit

Letzte Telegramme
der „ Bohifdifn UrelTe "

v .L . Berlin , 26. Febr. In der Regierungsfassung wird , wie
aus gut unterrichteten Abgeordneten!reisen erfahren, die KalinMeüe
jedenfalls nicht Gesetz werden . Wohl aber steht nach den bisherigen
Verhandlungen und Vorbesprechungen bereits heute mit Bestimmtheit
zu erwarten, daß sich die Kommission auf ein Berkaufsmonopol für

Nm das preußische Wahlrecht .
hd Frankfurt a. M., 26 . Febr . In einer von allen Parteienstark besuchten Versammlung , die vom nationalliberalen Vereinin den Kaufmännischen Bereinssaal einberusen war , gab es

gestern eine lebhafte , teilweise erregte Auseinandersetzung überdie Wahlrechtsfrage . Es gelangte folgende Resolution zur An¬
nahme : Eine von Tausenden besuchte öffentliche Versammlungder nationalliberalen Partei in Frankfurt a . M . erklärt zur
preußischen Wahlrechts -Vorlage : Die Forderung der direktenund geheimen Stimmabgabe , sowie eine Reueinteflung der
Wahlkreise find Mindestforderungen . Sie bittet die national¬liberale Landtagsfraktion dringend , hieran festzuhalten . Wäh¬rend die Resolution angenommen wurde , zogen die Sozial¬demokraten unter dem Gesang der Arbeitermarseillaise ab.Die Rattonalliberalen antworteten mit „Deutschland, Deutsch¬land über alles " .

Zur iunerpolrtjschr « Lage in England .
mk London , 26 . Febr . (Privattel . ) „Morningpost " mel¬det : Der gestrige Ministerrat erbrachte eine starke Oppositionmehrerer Minister gegen Asqvith . Dis Entscheidung fällt am

nächsten Montag .
- -- London, 26. Febr . Es wird allgemein erwartet , daßdie innere Krisis am Montag vom Ministerpräsidenten , wenner feine Programmrede hält , zur Entscheidung kommen wird .Sowohl liberale wie konservative Morgenblätter wissen heutezu melden , daß die Regierung den Forderungen ihres Partei¬gängers plötzlich nachgegeben und ihren bisherigen Standpunkt ,weil sie es für verfrüht hielt , schon jetzt den Plan über die Re¬

form des Oberhauses zu entwerfen , aufgegeben und sich stattdessen entschlossen habe , die Vetobill in den Mittelpunkt ihrerAktion zu rücken. Trotzdem seien die Nationallisten immer
noch unzufrieden darüber , daß die Negierung stch weigere , dasBudget bis zur Erledigung der Betofrage aufzuschieben . Falls
sie ihren Sinn bis Montag nicht ändert , sei es immerhin mög¬lich, daß die Konservativen mit der Regierung stimmen, um dieAnnahme des Budgets zu sichern.

„Daily News " deuten an , daß mit Asauiths FrontwechselAenderungen im Kabinett bevorstehen. Radikale Blätter :
„Petit Journal "

. „The Nation " und ..Doiln News " fordern ,es solle ein Bolrsreferendum über dis Delobill herbeigefwerden . „Morning Leader" hofft, daß die Regierung
'
diesenSchritt ernstlich in Erwägung ziehe . Der koni - '-native „DailyTelegraph " gibt seiner Freude über die neue Haltung de?

gieru ^g Ausdruck, da sie geeignet sei, dem Plan , oen die Lordsüber die Umgestaltung des Oberhauses entworfen haben , dieGunst des Volkes zu gewinnen .
Zur Lage in Griechenland .

dck Athen . 26 . Febr . Die „Times " meldet , daß noch vorB e- Aentki^ ng des königlichen Dekretes betreffend die Ein -
beru, .% , cner Nationalversammlung die Militär -Liga durchein Schriftstück ihre Auflösung ankündigen werde. Bei Fort¬
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Mit Ungeduld erwarte ich den Wiederbeginn

der Kur in Bad 6oden am Taunus ,so sagt mancher, der in den rauhen Wintermonaten durch .Husten Ulli !Heiserkeit oder Rheumatismus zu leiden hat . Man frage nur Jede »,der in Soden zur Kur war , nach dem Erfolg und spreche mit seine«Arzt . Bade-Prospekt kostenlos durch die Kurdirektion .Versand des Sodener Mineralwassers durch die Brunnenverwai -tung Bad Soden am Taunus , G . m. b. H.Fay 's ächte Sodener Mineral -Pastillen werden aus den Heilquellender Gemeinde hergestellt. 1647a
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Geschäftliche Mitteilungen .
Deutsch -Ostafrika entwickelt sich immer mehr . Dies ist nicht zumwenigsten dem Leiter unseres Reichskolonialamtes , Exzellenz Dern-burg , zu danken, der in unermüdlicher Aufklärungsarbeit die weitestenKreise unseres Volkes mit dem Reichtum der deutschen Kolonien anErzeugnissen des Handels und der Landwirtschaft bekannt macht.Datz große Zukunstswerte in Deutsch-Ostasrika stecken, darüber istman sich setzt allgemein klar. Der stets wachsende Weltbedarf anHanf hat unsere Pioniere in Deutsch-Ostafrika auf dieses gerade dortvorzüglich gedeihende Produkt aufmerksam gemacht. In der Tat stehtdenn auch nach dem Urteil erster Sachverständiger der ostafm 'konische Sisal -Hans dem sonst gebräuchlichen Manilahanf nicht nach.Dies ist an maßgebender stelle bereits dadurch anerkannt , daß bei¬spielsweise unser Reichsmarineamt Schiffstaue aus dem in unsererKolonie gewonnenen Sisal -Hanf bevorzugt. Es leuchtet ohne wei¬teres ein , daß ein Anbau dieses Produktes hervorragende Gewinnaus¬sichten bietet . Cs nimmt nicht wunder , daß in neuerer Zeit auchdeutsche Kapitalisten Kolonialnnternchmunaen , welche diesen Anbauin erster Linie vilegcn , ihre Aufmerksamkeit schenken . Die Ost-Afrikanische Plantagen -Gesellschaft Kilwa -Südland in Mkoe beiLindi , Deutsch-Ostasrika, hat bisher diese Kultur neben anderen —Kautschuk und Baumwolle — in großzügiger Werse angelegt und willletzt ihr Unternehmen ausdehnen . Jeder Kolonialfreund wird einersolchen, vom kolonialwirtschaftlichen Standpunkte aus erstrebens¬werten Erweiterung sympathisch gegenüberstehen. Die genannte Ge¬sellschaft hat eine intereffante Denkschrift mit Illustrationen ttaejder Natur und reichhaltigem Kartcnmaterial , sowie den letzten Ab-schlußzifsern hcrausgegcben , die kostenfrei und ohne Verbindlichkeitoon ihrer Berliner Zentrale , Berlin W . 50 , Bambcrgcr Straße 50,sowie durch die Banken zu beziehen ist .
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Einladung zur Beteiligung an der

Ost -Afrikanischen Plantagen -Gesellschaft Kilwa-Südland
Kulturen : Sisal - Hanf , Kautschuk , Baumwolle .iland .

Sinn hJ
ben wei^ Errichtet am 20 . Juni 1908 , eingetragen in das Handelsregister Berlin -Mitte am 6 . Juli 1908 Die Umwandlung in eine Aktien -Geselfschaft ist beabsichtig *

Kapital 1000 000 Mark . — Hiervon bereits begeben 500 000 Mark . — Aufgelegt werden 500 000 Mark.

per.

alle IP
3.

Das Grundkapital beträgt bis M. 1000000 , wovon
U . 50' ) 000 bereits begeben sind , die restlichen
M.500000 werden hierdurch zur Zeichnung angeboten .

Der Sitz der Gesellschatt ist Berlin . Eine Nieder¬
lassung befindet sich in Mkoe, Bezirk Lindi , D. -O -A .

i>er Aofsioktsrat besteht ans : Dr . O . Sehaeffer ,
| Privatdozent an der Universität Heidelberg ,Vorsitzen -
I dem, Prof , der Botanik Dr . M. Fünfstück , Prorektor
| der Königlich Technischen Hochschule in Stuttgart ,
IProfessor Dr . A . S au er , Direktor des Geologischen
[' Instituts der Königlich Technischen Hochschule in
[: Stuttgart , Valentin v . Bismarck in Berlin .

Das BazeMUtSlabr läuft vom 1. Juli bis 30. Juni .
Die Bachltkrug steht unter ständiger Kontrolle

: des beeidigten Bücherrevisors E . Ohme, Berlin .
Allgemeines . Gegenstand des Unternehmens ist,

in Deutsch -Ostafrika Plantagenwirtschaft , insbeson¬
dere die Sisalhanf -, die Kautschuk (Kubber )- und die
Banmwollkultnr zu betreiben , sowie gewerbliche und
Handelsgeschäfts zu unternehmen .

Im Bezirk Lindi hat das Kaiserliche Bezirksamt
durch Beschluss vom 31 . Dezember 1907 ein Areal von
2000 Hektar — 8000 Morgen am Mkoesee reserviert

! Hierist inzweijähriger Arbeiteinrationeller
Plantagenbetrieb geschaffen worden .

Anfang 1909 hatten wir bereits auf 300 Hektar
=1200Morg. rund 1 MillionSlsalagaVMB ausgepflanzt

DieseKultnr befindet sich in ausgezeichnetemZustande .
In der jetzigen Pflanzperiode wird noch 1/3 Million
Sisalagaven ausgepflanzt , sodass wir im März 1910über

; IV, Millionen verfügen werden . Ende 1911 , Anfang
1912 wird 1 Million Sisalagaven schnittreif .

Die Sisalagare stammt aus Mexiko , hat sich in Ost¬
afrika völlig eingebürgert nnd dort sogar veredelt .
Sie abertrifft an Nutzwert die Pflanze ihrer Heimat .

Unsern Erwerbsschwerpunkt bildet ge¬
rade diese Kultur , weil sie sich in Ostafrika als
am sichersten fürPlantagen -Grossbetrieb erwiesen hat .

Unsere Kaatsehnkpflanzung umfasst jetzt rund
37 Hektar mit 69000 Bäumen , von denen 1912 etwa
50000 Bäume Erträge bringen werden , die übrigen
von 1913 ab.

Wir pflanzen ausschliessl . Manihot Glaciovii , dessen
Gummi erfahrnngsmässig besonders derb und haltbar
ist und bevorzugt wird , weil es sich für mannigfache
industrielle Zwecke, wiebeispielsweise die Herstellung
von Automobilreifen nsw., viel besser eignet als Para .

Zu dem alten Bestände von 16 Hektar Caravonica -
Bawnwalle sind im letzten Jahre 13 Hektar hinzu¬
gekommen, so dass wir im ganzen rund 29000 Bäume
besitzen . Diese Banmwollsorte perenniert und soll
ungefähr 15 Jahre lang Ernten gehen . Augenblick¬
lich sind wir daran , diesen Bestand auf 35 Hektar
mit 35000 Bäumen abzurunden .

Ägyptische Baumwolle wird in jedem Jahre neu
gesät ; wir bebauen damit gegenwärtig 200 Hektar
als Zwischenkultur .

Aus der Qualität der Ernte sowohl der äj
Baumwolle wie der Caravonica haben wir

dass dieBodenverhältnisse für diese beiden Sorten aus¬
gezeichnet sind . Die Anfang Januar 1910 von uns an
den Hamburger Markt gebrachte letztjährige Ernte
beiderBaumwollsorten wurde vonSachverständigenals
sehr gute Ware bezeichnet und deshalb mit dem
höchsten Preise von 104 Pfennigen proPfun d bezahlt .

Unsere Plantage wird von einem erfahrenen Land¬
wirt geleitet , derzn den am längsten in den Kolonien
Ansässigen gehört . Ihn unterstützen drei europäische
Assistenten , deren einer Maschinentechniker ist .

Unser Arbeiter stamm zählt jetzt 350 — 400Köpfe.
Bentabilität. Jetzt hat auch Deutschland in Ost¬

aff ika dieVersuchsjahre hinter sich. Es ist festgestellt ,
dass Sisalhanf , Kautschuk und Baumwolle vorzüglich
gedeihen und gute Erträgnisse abwerfen .

Die Marktverhältnisse für Sisalhalf liegen sehr
günstig . Wie die Statistik zeigt , hat sich sein Welt¬
verbrauch in den letzten 15 Jahren etwa verdreifacht
nnd nimmt weiter erheblich zu . Deutschland hat an
derWeltproduktion nur miteinerversch windendkleinen
Zahl von 6000Tonnen teil . Eine einzige amerikanische
Firma hat nach einer Mitteilung des Kaiserlichen Be¬
zirksamts Lindi vor kurzem ein neues Absatzgebiet für
20 000 bis 25000 Ballen ostafrikanischen Sisalhanfes ,
das sind rund 7000 Tonnen , gefunden . Ein weiterer
unwiderleglicher Beweis für die hervorragende Güte
dieses Hanfes liegt darin , dass das Reichsmarineamt
in Berlin Schiffstaue aus ihm bevorzugt .

Der niedrigste Preis für Sisalhanf betrug bisher
M. 520 pro Tonne . Die Herstellungskosten belaufen
sich auf M . 260 bis M. 300, die Seefahrt bis Hamburg
auf M. 70 pro Tonne . Augenblicklich notiert ostafri¬
kanischer Sisalhanf M 600 Da die Nachfrage bei dem
stetig wachsenden Weltbedarf wesentlich grösser ist
als dieProduktion , ist es nicht ausgeschlossen , dass der
frühere hohe Preis von M. 900 wieder erreicht wird .

1912 können wir 500 Tonnen Sisalhanf an den
Markt bringen , sodass wir allein hieraus bei dem
heutigen noch niedrigen Preise eine Einnahme von
M . 300 000 erzielen , was uns die Ausschüttung einer
guten Dividende gestatten wird . Wir werden unsere
Produktion ohne wesentliche Fabrikmehrausgaben
bis aut 1000 Tonnen Hanf jährlich steigern und
so eine Einnahme von M . 600000 erzielen können

DieDividenden werden natürlich imVerhältnisan der
beabsichtigten Produktionserhöhung — nicht zu ver¬
gessen die zu erwartend .Preiseteigerungen — wachsen.

Auch der Kaataekakhan wird sich für uns sehr
lohnen . — Für die Tatsache der ausserordentlichen
Nachfrage nach Kautschuk der Manihot Claciovii-
Sorte spricht am besten der Umstand , dass der Preis
für ostafrikanische Ware in wenigen Monaten in
Hamburg von M. 4.60 auf M. 9 .— gestiegen ist .

Die Kautechukernte in 1912 wird bei 50000 er¬
tragfähigen Bäumen etwa 6000 Pfund , 1913 bei
69000 ertragfähigen Bäumen etwa 8300 Pfund Kaut¬
schuk betragen . Hier ist nnr - die allergeringste
Ausbeute zugrunde gelegt .

lieber BMBVQliB bemerken wir nochmals ,
dass fürdieQualität unserer letztjährigen
Ernte die höchsten Preise bezahlt wurden .

Man sieht also hieraus , dass wir mit dem Er¬
gebnis derjenigen Kultur , die uns gestattet , schon
jetzt mit der Ernte an den Markt zu kommen , sehr
zufrieden sein können .

Das berechtigt nns , auch von denen , die
jetzt mit uns gehen wollen , volles Vertrauen
zu denjenigenMassuahmen zu beanspruchen ,
die wir für die übrigen Kulturen treffen .

Wir sehen davon ab , an dieser Stelle bestimmte Ge¬
winne zu versprechen , und wir unterlassen es aus die¬
sem Grunde absichtlich , Dividenden berauszurechnen

Natürlich ist die Aussicht , mit verhältnismässig ge¬
ringen Mitteln gute Gewinne zu erzielen , nicht von
der Hand zu weisen . Jeder Kapitalist sollte deshalb
besteht sein , den in unseren Kolonien sieb betätigen¬
den , gesunden Unternehmungsgeist zu fördern .

Dem Anlslelltsrata gehören , wie eingangs erwähnt ,
hervorragende Gelehrte , Vertreter der jenigen Wissen¬
schaften an , die für Plantagenbau sehr wichtig sind .
Ihnen hat die Geschäftsleitung wertvolle Anregungen ,
z . B. praktische Ratschläge auf dem Gebiete der
Pflanzenkunde und Bodenbenrteilnng , au danken

Ausserdem gehören unserer Gesellschaft eine
Zahl namhafter Persönlichkeiten aus allen Stän¬
den — teilweise mit grösseren Beträgen — an .

Diejenigen , die entschlossen sind , sich an dem
Weiterausbau der Plantagen -Gesellschaft K̂ilwa -Süd-
land au beteiligen , wird auch die Mitteilung int r -
essieren , dass Aufsicbtsrat und Vorstand für mehr

als */4 Million M . Anteile besit zen.
Die zubegebenden An teile imBetrage von M . 500000

legen wir zum Kurse von 102 ' /a 0/« auf . Bei der

Zuteilung , die dem Vorstande Vorbehalten bleibt ,

müssen 50 *
0 des gezeichneten Kapitals innerhafir

zwei Wochen , und der Rest muss spätestens bis ;
zum 10. Oktober 1910 gegen Aushändigung der ,
Anteilscheine mit Dividendenbogen bezahlt werden .
Die geringste Beteiligung beträgt M. 1000.— .

Wir haben absichtlich davon Abstand genommen ,
die Zahlungen auf mehrere Jahre anszudeboen ,
weil wir dadurch die Beteiligung von kleine » »
Sparern fernhalten .

Zeieknangan und Zahltagen nehmen ausser des»
Unterzeichneten Gesellschaft entgegen in

Berlin : Direktion der Diskonto - Gesellschaft
und sämtliche Depos .-Kassen.

„ Commerz- und Disconto - Bank und :
deren Depositen-Kassen, zugunsten
der Depositen-Kasse K L , Hatensee.

Eichhorn & Co . . Bankgeschäft ,
Chemnitzer Bank-Verein ,
Mitteldeutsche Priv t-Bank , A .-G ..
Deutsche Vereinsbank ,
Fischer L Müller, Bankgeschäft,
Gehr. Dammann, Bankgeschäft .
Bank von Elsaß und Lothringen ,
König!. Württ. Hofbank, G . m. b. H.

Eine ausführliche Denkschrift mit Illustrationen »
reichhaltigem Kartenmaterial und Bilanz steht sor
Verfügung , ist auch bei oben bezeiehneten Zahl¬
stellen kostenlos zu haben . 1887»

Berlin W 50 , im Januar 1910 .

Ostafrikanifche Plantagen-GeseHfdiaft
Kilwa-Südiand, Ges, m . b. H.

Der Aufsichtsrat
Dr . 0 . Sehaeffer . Prof. Dr . M . Fünfstück .
Prof. Dr. A . Sauer. Valentin v. Bismarck.

Bei- 'Vorstand : Dr . J . N . Lehmkuhl.

Breslau :
Chemnitz:
Dresden :
Frankfurt a. M . :

Hannover
Mülhausen i. Eis . :
Stuttgart :

Zeichnungsschein .
1

2,iu der Ost - Afrikanischen Piantagen -GeseUschaft KBwa-Siidland , Ges . m , b . H .,
Berlin W 50 , Bambergerstrasse 50, zeichne ich hiermit

. . neue Anteile ä Eintausend Mark

zum Kurse von 1V2V !„. Ich werde bei Zuteilung 5(P |«, den Rest spätestens bis 10 . Oktober 1910 gegen

Aushändigungder Ante, scheine mit Dwidendenbogen zahlen .
Leber den gezeichneten Betrag hinaus übernehme ich keine verbmduchkcft.

Name . -. .
An die

Ost-Afrikanische Piantagen-GeseUschaft Sfa?Ki . . . . . . . . . . .

Kilwa-Südiand, Ges . m . b. H . Wohnung . . . . . . . .

Berlin W 50 , Baxnbergers.tr. SO (genaue Adresse)

Um zu raumen , gewahre auf samt!
2435 reinwollene

lies- ml Limfa-
Spezialgeschäft

fflepl
.

MW.
KARLSRUHE l

Kaiserstrasse 186 Telephon No . 1783

Filiale : Baden -Baden .

Pferdedecken

8 Kohlen . K
Wir offerieren unsere anerkannt

ptrttwt erstklassige Ware .

Arthur Barr ,
Kaiserstr .93 Karlsruhe Kaiserstr . 93
1 Tr . hoch Teleph. 2665 . 1 Tr . hoch .

Weisse u . rote

ElsässerWelne
'

beste Qualitäten offe¬
riert sehr preiswert in
Halbstücken u .Wagen-

ladungen 671
Haz Hombnrger

Weingrosshandl .,
Karlsruha .

Stenographie .

Dienstag den 1. März beginnen wir mit einem

Anfangerkturs für Damen u. Herren
in Ltenograhhie nach Gabelsberger und Lto !ze»Lchreh mit dem Bemerken, daß der Unterricht
gründlich erteilt und in NUn ster Zeit (ca, 80—100 Silken) ein VorzüglichesResultat erzielt wird.

Ferner beginnen am 1 . Marz neue Kurse in :
Schönschreiben, Buchführung (eins . , dopp ., amerik.) , Maschinenschreiben (14 erstkl . Maschinen),
Korrespondenz , kaufm . Rechnen, Konto -Korrentlehre , Bank- und Börsenwesen, Geographie ,
WechseUehre , Kontorarbeiten , Rundschrift w . -1 Kursus 10—20 Mk. Deutsch , Englisch, Französisch.

> — Vollständige Ausbildung für den kaufmännischen Berns. » » <•-

Wie mochten schon jetzt daraus aufmerksam machen daß am 1 . April

ein Lehrlingskursus
für Konfirmanden , welche in eine kausm . Lehre treten sollen , beginnt . Es ist empfehlenswert ,
wenn die jungen Leute vorher in Schönschreiben, « tenographie, kauim. Rechnen. Karre -

eins. Br ‘ . “
pondenz , eins . Buchführung ec . ausgebildet werden. 2623

Tages - und Abendkurse .

Prima Nutzkohlen I u. II , sorgfältig gesiebt
Briketts .

ä Ztr . Mk. 1.25
1.15

kettschrot . 1.10
Anthrazit . 10 »

Antdrazit -Eisormbriketts . „ ,, 1.4»
Rudrnutzkohlen II . . ,, 1.45
Anfeuerhol ; . 2 Körbe ., 2,00
Schwartenholz . . „ ., 1 .50

in besten Qualitäten , bei 5 Zentner -Abnahme frei vors Haus .
Frei Keller per Zentner 5 Psg . mehr , gegen bar .

Synöikatsreies 293632

ftilln -Mtr Lui>iWslilifkii >i. A
G . rn b . H. , Abt . Karlsruhe , Karl RIess .

8M - Bureau Tcheffelstratze 64 . '

Lager : Westbahnhof, Heustraßc . Telephon 2644 .

— Möbel -Empfehlung .
Albert Kiiliii . iöfoWnis ■

Dnimersheim , Friedrichstratze . |
XrMä. jr Brautleute ' IK

fnipieiji* uictii reichhaltiges Lager , nur eigenes Fabrikat , in
iitoäczatn Schlaf - , tVohn - und SpeiscimiiHT , sowie
irna Kinsttlmßbel tri allen Stil und -Holzarten . 27 .4
Ziireretzearen naer gediegenen Arbeit wenden sich vertrauens -

uoti « > mich Snerfamtr gute» KavriLar unter (Garantie .
k Bitte aenau ans Ivtrmn in achte« . -Wo

Einzig vorteilhafter
billigster Einhauf .
Bon einer militärischen Liefe¬

rung des Jahres 1909 verbleiben
750 Dutzend reinleinene

Leintücher
150 cm breit , 225 cm lang

1 Stück 2 Mk . 30 Psg .
150 cm breit , 235 cm lang

1 Stück 2 Mk . 40 Psg .
wegen Zeitersparnis uneingesaszt,
garantiert aus bestem Garn vcr -
rertigte Leinenmarke . Mindest-Ab-
nahme hl« Dutzend franko per Nach¬
nahme versendet Leinenweberci

Anton Harsi k
Ciiessliiibel bs , Neustadt a . hi.

Böhmei . OlOa .Ü.ü

Auswärtige Schüler erhalten durch unsere Vermittlung FahrpreiSermätzigung , auch
sind wir für gute, preiswerte Pension besorgt. Kostenlose Stellenvermittlung .

. Ausführliche Auskunft und Prospekt bereitwilligst durch die

Handelslehranstalt und Töcliterhaudelsscbole Jerktir “,
Tel . 2018 Karlsruhe , Kaiferstraße 113, Ecke Adlerstraße.

Grogcs Lager in Lindholiu

Harmoniums.
Knnz , pianolager ,
Karlfriedrichstr . 21 . 18382

Haare ,
ft iih . Hager ,

Tarnen - u. Herren -strnenr .
Stiiriattltje, ÜjqjcjiU. 01 .

Kaffee
gevrannteu , gut u . reinschmeckeiid ,
erhalten Sie infolge günstigen /Ab-
Ülllnpes

das Pfund zu Mark I .—
bei Abu . v . 10 Pid ., das Pfd . Mk . 0.95
1 Pid . <3 Päckchen ) rote Zichorie

Mt . 0.20 empfiehlt I Wh*

Ludw . Herzberger . .
Rintbeimerftratze 18.

» Achlnng ! —
Zahle die höchsten Preise für ab¬

gelegte Herren- u . Tnmenkleider.
Sliiuhc , Wrlpzenq. Möbel u »w .
— Postkarte genügt . C36647.5.V.

A . J^ lewit -xki ,
Markprnfenftr. 7-

Äess . Ksmeltaschendiwan . wenig
rnchraucht , für «»r 4L JL jii *err .
'S635Ö Schüdenftratze 53 , i 1.

Jarlkhm in jeder We
diskret ., reell. n .schnellsteErledtg -
ung , Ratcnrückzahlg. zulässig .
Provision vom Dariehetk durch
IKeschästsftelle d. Volksbank.
Karlsruhe , Sopbienstr . 152,Part .
« prechst .9— 1 u . 3—7 Uhr , schrift¬
lich Rückporto. B4517 .12.10

OOOOOOOOOOOO
0 Das Restanram 0
8 ..W floppftorn

“
, §

Q Ecke Amalien - und Bürgcrstr . k>
hier . Ist alsbald an tüchtige ¥
Wirtsleute , welche schon grötz Q
Geschäfte mit Erfolg gesülwt X

0 haben , z » ucrmietri ! . sj
Außerdem hebe ich eine gut- C

ft gehende Wlrinftaft mit Metz ft
X öcret in trage,,nein u . 1 . Mai V
Q d . I . zu oet -rehrn. 2990 .3 .2 Q
0 A . Printz . Mkirauttti , o
Q ftotlornbt . ri
OOOOOOOOOOOO

[jngenienr -iriirosfürteÄ

y i ,] ' n̂
,
n
,CB«den>

Pfor f hf ^
Triedwchstr .ZẐ • Kienleslr. 3

Tei .JSS . > ... W$S .
coOl
s*

ir.Aufgepatzt !
Höchste Preise für gut erhaltene

Herren- u. Damenstleider,
stiesel , Betten. Möbel re. zahlt
K . Maier , Markgrascnstr . 20 .

Hühnerhund
Gordon- <retter (Hü,idin >, 3 Jahre
alt ( schönes Tie '. ) , wogen SSteVu-
inangel billig abzugehen bei
T2 krthur Schiller, rssv«
„Villa Schüler" . Grt ' .naen i.

NLL ' iraaarieavSgel
ft-r b— I< « tUud « L
Weide , W* ö*AJW*



WevdUE . Samstag den M. FÄrvar 1816 .
« avifche Presse .

inr . Z4Stimme« «ms dem pubttku« .
UachHänge z, » B » r « efter - K » » - ert .

Ich ging mit sehr znsrred'ilem GbenDe» Abends zum Museum hin,Ä« »ach des Tag« o« ckes SchlußZn schwelgen dort i» Kunstgenuß .
Bunaester lockt intt Wen Klänge».Drum steht «um sich die Leute dränge»
Schnell log' ich ab und trete ein,Rehm Plrch dann auf den mittler » Reih '»Bor nrtr sitzt «ine schlanke Dame,Bestmut ist « iv sehr wotzl ihr Name \Der sehr oft au der Spitze ftefcfc
I » Sache» der Hmwanität.
Doch »b das wohl ist auch hvnwn
Was ste dar Abaw mir getmrS
Des Me « Hauptes stolze Zier,Das sind der Ctrauheastdern vier.Dazu Jhie Form" non schwarzem Samt
N » ^ eächt'ger Topf mit RiesenraNst"Der Md die Staucheusederwrldiris
EntAeht mir ganz des Künstlers BLdnv -
Da sch' ich ganz non ungefähr —
ES« Stuhl steht »«weit von mir teet>Stab in der Pause flüchte ich.
Zur neue» Rümmer dreistiglich .
Doch neuer Jammer ! Recht zum Trutz,
Ragt vor mir auf „em Reiherstutz " ;Stab nach brat Strich der Zaubergeigô .Tut fich der Stutz gefühlvoll neigen.
So flink ich mich gleich mit ihm drehe ,
Burmester wieder nicht ich sehe.
Da fink ich resigniert zurück ,
Tvgchen hr mein Mißgeschick,Crtb dercke, wie ist's möglich blotz.
Daß man nie wird die Plage los ? *
Der felge Schopenhauer spricht:
J&ä einer Frau such '

.Logik" nicht !"
Sfrh wie «lllhier man sehen kann,
Kat nicht ganz unrecht dieser Mann.Wie würde« schnell die Damen schrei»,
SUhit nur ei « Herr im Hut herein.
Wie schnell entstünde ein Gezeter
Ost solchem ungeschliffnem Peter .Ru» — wie viel Bitten unentwe^:
Hat man Such schon ans Herz gelegt
Doch leider läßt dies gänzlich kalt
PerschiedneDamen, jung und alt .
Man kommt in Hüten unverfroren.
Schließt bill 'gen Wünschen fest die Ohren
Wollt Ihr den Männern Recht denn geder. ,Die unentwegt der Meinung leben:
Vernunft begabt sei nun und nimmer
Ein echtes , rechtes Frauenzimmer? ?
Könnt Ihr zur allgemeinen Freude
Euch trennen nicht vom Hutgebäud«?
Habt Ihr denn solchen dürft'

gen Schopf .Der nicht erlaubt den bloßen Kopf?
Beweist es doch den Herrn der Welt .
Daß es euch gar nicht sauer fallt
Euch ohne Hut mal zu begnügen
Zn all der andern Leut' Vergnügen.
Mit emer lieben alten Frau
Da nimmt es ja kein Mensch genau;
Mn kleines Hütchen gönnt ihr Jeder,
Wähl auch 'ne Blume oder Feder.
Jedoch bei Dir , verehrte Jagend ,
Da siege endlich nun die Tugend,
Wenn wieder Eines geigt , fingt, spricht
Ach bitte , dann versäumt es nicht '
Halb laßt , damit man laut Euch lobe,
We Mt » in der Garderobe .
Am Sonntag dankt's m4t einem Schnalzer
Als Erster Euch der Marzell Salzer .

(Sine Mitschwefter .

aus der Karlsruher Sladlrats-Sitzuusim 24 . Februar 1910 «
1 Die 'EteL « eines BerwaltungsaWenten bei den Gas - , Wasser - und

wird dem Bureaudiener daselbst , Alois Kaiser,V fin» dem Pförtner im Gaswerk 1, Karl Glaser, übertragen.®k Mrtaer -Melle soll mit einem anderen städtischen Bediensteten be-- • “ ~ '
i ausgeschrieben werden. — Kassenasststent

I Hugo Postel bei der städtischen Krankenbo.uskasse wird zur Stadkhaupt.>käste versetzt. An dessen Stelle tritt der Kastengehilfe Arthur von Veu-rooy. Für diesen wird der Kastengehilfe Friedrich Heg von der Stadt¬hauptkaste der Krankenhauskaste überwiesen .Das städtische Genesungsheim in Baden -Baden soll am 13 . Marzds. Js . wieder eröffnet werden .
Wegen Abänderung und Ergänzung des Ortsstatuts vom 23Januar 1907 über die Stellvertretung des Oberbürgermeisters undder Bürgermeister gemäß 8 115 Art . lu . 2 des Gesetzes vom 21 . Juli1908 wird Vorlage an den Bürgerausjchuß erstattet .Leim BürAerausschuss wird die Zustimmung dazu beantrag: , datzLaS zwischen >stoesser-Slra8e , Maxaubalm und Häudel -Strahe ge¬legene , dem Freiherr» Wilhelm von Scldcneck gehörige Straßcnge-löude im Flächengehalt von 29 ö4ö qm unter der Bedingung ,ju »,Preise von 50 pro qm für die Stadtgemeinde angekauft werde , daßder Kaufpreis bis zur Fälligkeit der Stratzenkoslenbciträge unverzins¬lich gestundet wird.
Verschiedene Baugefuchr werden dem Grossst Bezirksamt teilsbefürwortend , teils mit Antrag auf Ablehnung vorgelegt.Zur Abhaltung eines Künstlerfestes (3 Tage in Monte Carlo" ) »dessen Reinertrag dem Grundstock für den Saalbau des Künstlerhauseshier zuflirßrn soll , wird die Festhalle in allen ihren Räumen demVerein bildender Künstler für die Tage vom 22 . bis 24 . April ds . Jrs .« tetfrei zur Beifügung gestellt .Di« neue Eommerwirtschastshalle im Stadtgarten wird zur Ab¬haltung der anläßlich des 14 . Kreistages der südwestdeutschen Faktorenund des 10. Stiftungsfestes des Karlsruher Faktorenvereins geplantenVeranstaltungen Sonntag den 27 . März d. I . unter Verzicht auf dieErhebung des Stadtgarteneinttirtsgeldes von den Festteilnehmern ab¬gegeben .

Gesuche. Dem Eroßh . Bezirksamt werden unbeanstandet vorge¬legt : Ein Naturalisationsgesuch, 2 Gesuche um Aufnahme in den badi¬schen Staatsverbaud , sowie die Gesuche des Kaufmanns JuliusSchmidt um Erlaubnis zum Betrieb der Realgastwirtschafr „ZumHirsch" im Stadtteil Daxlanden und des Küchenchefs Karl Vieser umErlaubnis zum Betrieb der Schankwirtschaft mit Branntweinjchanl,Zum Prinzen Luitpold"
, Karlstraße 69.Der Stadtrat dankt dem Turnklub Karlsruhe für die Einladungzu der am 26 . d . M . in den Räumen der Gesellschaft Eintracht statt¬findenden Abendunterhaltung, dem Allgemeinen badischen Kaninchen -züchterverband für die Einladung zu der am 26 . und 27 . d . M . in derstädtischen Ausstellungshalle stattfindenden Kaninchenausstellung,Herrn Bierbrauereibesitzer Kommerzienrat Friedrich Hopfner für dieUebermittelung photographischer Ansichten des Neubaues „Zum grünenBaum"

, Ecke Kaiser- und Durlacherstraße , an das städtische Archiv .

de»

Inventur -Verkaufes

Montag den 28. Februar
abends 8 Uhr.

Latste Gelegenheit :

Sonntag
Montag

Schuhhaus 1331

H . LANDAUER
Kaiserstrasse 183
Telephon Nr. 1588 .

Sörseir -Wochenbericht.
(Eigenbericht der „Bad . Presse " )

X Karlsruhe , 25. Febr . Die schon in der Vorwoche herr¬schende Geschäftsstille und Zurückhaltung setzte sich in der Be¬richtswoche in verstärktem Matze fort . Zur Begründung wiesman auf eine ganze Reihe verstimmender Faktoren hin . wie
z. B . das schwächere Newyork im Zusammenhang mit dem ge¬meldeten weiteren Vorgehen gegen verschiedene Trusts , die Nähedes Ultimos , die Versteifung des Geldmarktes aus Anlatz der
Einzahlungen auf die neuen Anleihen , die Verworrenheit derpolitischen Lage kn Griechenland . In der Hauptsache aber mutzdie Unlust und Schwäche auf die Sättigung und Uebermüdungder Börse zurückgeführt werden . Die vorangegangene langePeriode der Betätigung weitgehendster Kauflust und die daraus
heroorgegangenen , zum Teil sehr erheblichen Kurssteigerungenhatten im wesentlichen die Escomtierung einer ganz bedeuten¬den Konjunktur -Besserung in der Eisen - und Kohlenindustrie

zur Grundlage . Nun drängte sich aber den ernüchterten ftz,fcrkreisen die Einsicht auf , dah man mit der VorwegnahmeZukunftsaussichten reichlich weit gegangen sei und datz erststimmte Anzeichen eines weiteren Aufschwunges der Jndustrjourliegen mutzten, wenn eine abermalige Erhöhung des Kurz {Niveaus berechtigt erscheinen soll. Da aber andererseits [Publikum in der Auffassung verharrte , datz über kurz oder lau,die Besserung der industriellen Lage weitere Fortschritte mach-,wird , so hält es an seinem Besitze fest , im übrigen aber Reserqbeobachtend. Dieser Sachlage entsprechend, wickelte sich das (8,schüft in der Berichtswoche schleppend und schwerfällig ab , wodt-die Kurse vielfach abbröckelten. Ein lebhafterer Zug im . 8 ,̂schüft stellle sich ein , als das überraschend günstige Halbjahresergebnis der Rombacher Hüttenwerke bekannt wurde . DgReingewinn der ersten Hälfte des Geschäftsighr es beträgt , oh^Berücksichtigung von Abschreibungen ?> r>(Hi 9fi9 Jl gegen !1 298 732 Jl im Vorjahre . Die Gesellschaft beabsichtigt eine %pitalsvermehrung um Millionen Mark onrzunehmen , umdem Erlös ihre Bankschuld herabzumindern . Kohlcnaktren l«,gen schwächer auf die etwas ungünstigen Berichte über detzKohlenabsatz und die Preisherabsetzungen seitens des Kohlenkontors . Infolge der Preiserhöhung für ihre Erzeugnisse giz.gen Aluminium - Industrie in die Höhe ; Steana Roman » stiege, >auf die angeblich bevorstehende Verwendung von Oel zur Feue,rung bei der englischen Marine . Einen empfindlichen Rift- ■gang erfuhren Auer -Aktien aus die Preisherabsetzung für Läni-pen . Schiffahrtswerte sind befestigt aus Meldungen über grj> .tzere Schiffsbestellungen . Lombarden zogen an als Folge d«>Nachricht von dem Eintritt eines Direktors der Deutschen Bank,des Herrn voll Gwinner in den Aufsichtsrat . Banken wäre,stimuliert auf das wiederholt auftrctende Gerücht von eine ,st ^ prozentigen Dividende bei der Diskonto -Gesellschaft und aufdas Projekt der Angliederung des Hauses I . Allard u. Co . i,Paris an die Dresdener Bank . Auf dem Rentenmarkt stände»Russen in Gunst auf die Besserung in den wirtschaftlichen Ver¬hältnissen des Landes , herbeigeführt durch die vorzügliche Ernst.Einheimische Staatspapiere bewegen sich aus dem gleiche»Kursniveau wie Ende der Vorwoche . Gleiches läßt sich auchvon den ausländischen Renten sagen . Auf dem Bankenmarktgewannen Disconto 114 Proz . , österrcich. Credit Proz . , wäli-rendHandelsanteile Proz ., Nationalbank % Proz . , <5hausener 1 Proz . nachgaben und Deutsche Bank sich behaupteten.Bon Montanpapieren verloren Dortmunder 1 Proz ., Gelsen-kirchener 2 Proz . , Vochumer 2% Proz . , Harpener 5% Proz .,Laura 8 Proz . Phönix sind unverändert , Lombarden habenihren Kurs , um 1 Proz . gesteigert .

Das Bankhaus ^
Veit L. HmnSmrpr, Karlsruhe
Karistrasse 11 Telephon 36 u . 208

besorgt alle in das Bankiach eiaschlagenden
Geschäfte .

e\ Vor Anschaffung
eines Musikwerkes usw. fordere man perPostkarte auch unseren illustrierten

* <0- ^ Hauptkatalog gratis und frei.
Gegen bequeme monatlicheTeilzahlungen von

an liefern wir Musikwerke
jeder Art , Automaten, Gram
mophone , alle Saiten * und
Blas * Instrumente ,Zithern aller Systeme

Jagdgewehre,
Doppelflinten,Drillinge

Harmonikas
Feldstecher,

photogr. Apparate, Operngläser,Schußwaffen , Schreibmaschinen ,Reißzeuge, Bücher , künstl . gerahmteBilderusw. Re
volver
Brownings,Sdieibenbüdisen,
Teschings , Zimmer
stutzen . Hirschfänger,Dekorationswaffenvam

Bial L Freund
Breslau 215 b.

DasKohlensäure -Solbad des
Friedrichsbades
1863 .2.2

bekannt durch seine kräftige Kohlensäure-Entwickelungist der beste Ersatz für NauheimerKuren . = = ^=

5 ? Kohlen V
nur erstklassige Qualitäten .

Brima Nußkohlen I und II, nachgcsiebt k di 1 . 25
Nußkohle» III , nachgesiebt

„ Unionbriketts .
„ Anthraeitnutz II , nachgesiebt .
„ Anthraeitnutz III , nachgesiebt
„ Anthraeiteiformbriketts . .
„ Nnhrnnß II , nachgesiebt . .

per Zentner frei vors Haus gepen Barz^— Frei Keller per Zentner ö Pfg . mehr . — 1926*

Zentralheizungskoks , Schmiedekohlen.

Gelegenheitskanf.
, Ern schöner Itliithncr - 1fliisrel ist für ,
] nur » k . 750 .—
| zu verkaufen . 2821 .6 .2 |J . Kunz , Pianolager .Karl- Fricdrichstr . 21

(Rondellplatz ).

L . Gretz
^larienstr . 37

bringt sein 3040
großes Lager allerneuester
Hecreil- und Kmbe» - Acker
zu den denkbar btlligsk. Preisenin empfeblende Erinnerung.

Anfertigung nach Matz
in bekannt guter Ausführung

zu mäßigen Preisen .

Brillant-Ohrringe
als Gelegenheitskaus empfiehlt
B7020.2.2 8 . Marx , Mel 10.

Sc
k dt 1 . 20
ä dt 1 .15
ä dt 1 .95
ä dt 1 .70
a dt 145
ä oft 1 .45

ahlung.

m - b . H.
Bnrea « : Friedrichsplatz 11

Lager Rangicrbahnhof . Telephon 257 ^,

2 Bettstellen, 2 Iiachttischchen mitMarmor, 1 Waschkommobc, 1 Nior-
morplattc, 1 SpiegelaufsaN, 1 gr .Spicgrlschrank .lHandtuchhalterfürnur Mk. 280 — zu verkaufen.Aeußerst günstiger Gelegcnheits-kauf für Brautleute . B7150

Werner , Schlossplatz 13,Eingang Karl- Friedrichstr . , Part ., r.
Fahrrad

gut erhalten mit Frcilaus und
Nücktrittbr . billig abzugeben .

Marienstr. 89, IV . St . t
SÄ Fahrrad. 'iS "
für 26 Mark zu verkaufen . B7153Krieastr, 182 , lll ., l. , Gartenhaus.
Nr Schlicker uni) Büglerinnen.
Zuverkaufen ein ganz neuer Bügel¬ofen . ebendas , können 2 Schneiderauf Grohstück Sitzplatz erhalten.
B7148 Adlerstr. 17. 8. St .

Gut erhaltener, dunkelblauer
Kinderliegwagen lNickelgcstell,
Schutzbl . s zu verlaus. Preis 30 M .257005 Weinbrennerstraße 1. IV.

Empfehle mich
tliche ^ im Anfertigensämtlicher Damengarderobeubei billigem Preis und tadellosemSitz. Frau Winkler , Morgen «

strasse g4 , 2. Stock . 236179.3.«

Für Architekten
od. Kapitalisten.

Pesitzer ein . ca . 8000 qmI groß . Areales in bevorzugt,
fiaubsr . Villenvorstadtlage,nächstKarlsruhe, — elektr.Haltestelle 2 Min . , Wald 6Min . — gibt dasselbe in kl .einig , bereits erstellt ., aut
Jahre gut u . fest vermietet.
Einzelvilleu vorgerückt.Alt . sweg . kaust, ab.

Sofort . Erstellung wei¬terer kl. Landhäuser Be- !
| dürfnis , da stets Nachfrage , jSicherste, sofort gewinn- >
lass. Kapitalsanlage . Betr.Änzablg. w .Entgegenkomm . >Rur Selbstrefl . erh. v . Bes. !
Ausk. unt . Nr .2844 a. d .Erp .der „ Bad . Presse "

. 3 .2 |

Lieg - u . Sitzwagen, fast neu»zu verkaufen . B71W
Mühlburg, Hardtstrahe
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Einziger Lustiger Abend I
von

cell Salzer
Völlig neues Programm :

Wilh . Busch , Th . Fontane, D . v. Liliencron , Alex .
Moszkowsky, Frh . v . Münchhausen , Rideamus , Peter
Rosegger, treih . v. Schlicht , Ludwig Thoma, Henry
F. Urban. Anekdoten des,Böhm . Fremdenführers “ u . a.

Eintrittskarten : 1 1, 2. 3 Mk. in der

Hofmusikalienhandlung 11 (1^ 0 Kuiltz «
Kaiserstrasse 114 , Telephon 1850 . und Abendkasse.

„ Ein Abend bei Marcell Salzer ist das Herzerfrischendste ,
Ergötzlichste , Wundervollste , was man sich denken kann .
2357 .4.4 „Wiirtt. Zeitung “ 16 . 5. 09 .

Mnsetunssaal Karlsrahe.
Jlontug den 28 . Februar , abends 7 V » Ihr

Klavier-Abend
von —

duard Hisler
aus Paris .

PROGRAMM .
Beethoven : Sonate appassionata op. 57.
Schumann : Fantasiestücke : Des Abends , Aufschwung, Warum,

Grillen, In der Nacht , Fabel , Traumeswirren, Ende
vom Lied.

Liszt : a) Legende Nr . 1 : St. Francois d’Assise pröchant
aux ouseaux : 2499 .3 .2

b) Etüde , Des-dur ; c) Polonaise , E-dur.
Der Konzertflügel Bliithner ist aus defs Lager des Herrn Hofl.

L. Schweisgut , Karlsluhe.

Eintrittskarten : Saal 4, 3 u. 2 Mk.; Galerie 2.50 u. 1 .50 Mk. in der

flof-Musikalienhandlang Fr. Doert
Kaiserstr . 159 (Eing . Ritterstr .) u. a. d. Abendkasse . Tel. 2003 .

I Karlsruhe . — Museumssaal .
Freitag den 11. März 1910 , abends 8 Uhr : I
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Lieder- 11. Quetfen-übend
Ada von Westhoven

Grossh . Kammersängerin (Sopran) .

Margarethe Brnntseli
Grossh . Hofopernsängerin (Alt).

Leopold Reichwein
I . Hofkapellmeister .

Konzertflügel Blüthner aus dem Lager des Hofl . Schweisgut .
Karten : Saal 4, 3, 2.50 Mk., Galerie 2 .50 u . 1 .50 Mk. in der

Hofmusikalienhandlung Hugo Kuntz,
und an der Abendkasse. 3000.2 .1

Sonntag den 27 . Februar 1910,
nachmittags 3 '

| ., Uhr suR :

Orgelkonzert
in der Schlosskirche ,

veranstaltet von Herrn BernhardDreier, Organist aus
Frankfurt a . M . , unter gütiger Mitwirkung vou
Fräulein Elisabet Knittel u . Fräulein Jeanne ßodot.

(Der Reinertrag zu wohltätigen Zwecken .)

Eintrittspreise : Schiff (reserviert ) oder 2 . Empore 2 Mk.. übriges
Schiff 1 Mk ., 1 . Empore 50 Pfg. 2750.3 .3

Der Verkauf der Eintrittskarten sowie der Programme mit
Text findet in der Hof-Musikalienhandlung von Fr . Doert ,
Ritterstrasse , sowie abends am Portal der Schlosskirche statt.

Stadt Straßburg , SSngerhans , auiianftra&e.
Mittwoch den S. März 1810 . abends 8 Uhr :

Siebentes Abonnements -Konzert
des städtischen Orchesters .

Leitung : Hr . HanS Psttzner. Direktor des ftädt . Musikkonservatoriums.
Solist : Herr Jacques Thibaud (Violine ) aus Paris .

. Programm : Sinfpnia tragiea • . Mir Draeseke .' Konzert , E dur, für Violine u . Orchester, I . S . Back .
Ouvertüre zu „Ton ^ uan " . W . A . Mozart .
. Sinfonie espagnole " für Violine und

1869« Orchester . Edouard Lalo .

KiTrlsvu ^ e .
I. Hochbautechnische Abteilung .

(Vorbereitung für staatliche Ltzerkmeisrerprüfung).
II . Bahn « und tiesbautechni ^che Abteilung .

(Vorbereitung für staatliche Werkmeistcrprüsung '.
in . Ma^chinenbanlechnische Abieilnng .

(Vorbereitung für staatliche Werkmeisterprüsung ).
iv . Elektrotechnische Abteilung .

^Vorbereitung für staatliche Werkmeisterprüfiingk
V. Abteilung zur Heranbildung von Gewerbelehrern .

Beginn des Lommer-Lemesters ISIv
Fpeitag den 15 . April 8910 , morgens 8 Uhr .

Anmeldungen neuer Schüler , wie auch solcher , welche früher
schon unsere Anstalt besucht haben , sind schriftlich bis längstens »o .
März 1810 abends an die Direktion der (?>£ . Baugewertefchule Karls¬
ruhe i . B . zu richten. Unterlassung der schriftlichenAnmeldung bis zu
diesem Zeitpunkte hat Zurückweisung zur Folge.

Schüler , welche länger als 3 Semester die Anstalt nicht besucht
haben, sind beim Wiedereintritt verpflichtet, in den mathematilchen
und konstruktiven Fächern der zuletzt besuchten Klasse aufgrund des z .
Zt . bestehenden Lehrplanes eine Prüfung ahzulegen , in der sie dartun ,
das ; sie noch mit Erfolg eine höhere Klasse bciudien können.

Pünktliches Erscheinen am AufnahmStog unbedingt error-
dertich. Schulgeld für Reichsangehörige 40 Mk. , für ReichSanslcmdcr
SO Mk . Benützung deS elektrotechnischen Lahoratoriums 20 Mk . ^ Bmn
Besuche eines Semesters betragen die Gesamtausgaben für -Schul¬
geld, Kost, Logis uud dergl . 360—495 Mk . Programm an Neueintretende
unentgeltlich . 2629 .2 .1

Die Direktion : Iiirclier .

Kaufmännischer Verein Karlsruhee. t.
Statt Mittwoch den 2. März, Montag : den 28 . Februar , abends

8 ‘iü I hr , jnt grossen Elntraebtssaal

Vortrag
des Herrn H ". Wassermann , Grossh . Hofschauspieler . Karlsruhe .

Rezitation : Der Graf von Gleichen.
Schauspiel in 3 Akten und 1 Vorspiel von Wilhelm Schmidtbonn .

Eintrittskarten für Nichtmitglieder , numerierter Platz ä 2 Mk. , nicht-
numeriert ä 1 .50 Mk ., sind wie gewöhnlich in den bekannten Musikalien¬
handlungen und abends an der Kasse zu haben . 3070

Die Damen werden gebeten, die Hüte abzunehmen.
Der Vorstand .

ßoW.Mnneroerein i>nAltstadt.
(Kof-, Mittet- und Wpfarrei ).

Am Sonntag den 27 . d. Mts ., abends 8 Uhr , findet im Hotel
Friedrichshof ein

Familien • Abend
statt , wozu die Mitglieder nebst Angehörigen freundl . eingeladen werden

Von dem reichhaltigen Programm wird besonders ein Bortrag
des Herrn Pfarrers Kühner aus Waldkirch über „Ernst Moritz
Arndt" besonderes Interesse erregen . 2942.2 .2

Der Borstand .

Der II. AMter-Abend
für die Mütter der Volksschulkinder

findet Montag den 28 . Febrnar im großen Saal de
„Friedrichshos" statt.

Vortrag : Die Berufswahl der Mädchen .
Musik Vorträge . «?04

Die Abteilungen Karlsruhe
des Lehrerinnenvereins und des Vereins

Frauenbildung u. Franenftudinm .

Geschäfts-Verkäufe
IN
des

Gemischtes Warengeschäft
in der Pfalz , Eisenwarcp , Maschi¬
nen , künstl. Dünger . Guter ilm-
satz wird nachgewiesen .
GuteBäckerei ».Konditorei

Müblburg , gr . Umsatz , glänzen-
s Geschäft. Anz . M . 10000.

Gemischtes Warengeschäft
Kolonialw . undManusakturwareii ,
grober Umsatz ; Verd. M . 7—8000
wird nackgewiesen .

Konditorei
in Amtsstadt bei Karlsruhe , Um¬
satz ca . M . 20000.

Konsumgeschäft
in Karlsruhe , glänzendes Geschäft ,
großer Umsatz , großer Reingewinn ,
Anz . 35000 M . Detailgeschäst.

Weinwirtschaft
in Bruchsal, guter Umsatz wird uach-
aewiesen ; großer « aal , viele Frem¬
denzimmer . Anzahlung Mk 15000 .

Steinbruch
in Turlach , mit vorzügl. steinen :
sehr billig .
Haus mit Papierhandlung
hier , Nähe einer schule . Haus sehr
rentabel . Käufer sitzt fast frei .

Konditorei mit Haus.
In Karlsruhe ist eine gutgehende

Konditorei mit Hans
wegen Alter zu verkaufen. Umsatz
wird nachgcwiesen . Anz . M . 8000 .

Bäckerei ~ ‘ .
Ein Haus mit guter Bäckerei, in

hiesiger Siidstadt , lebhafter Lage,
gut gehend. Anz. Mk. 5000.

Bäckerei mit Haus
hier , ohne Anzahlung , an einen
Käufer , der Akzis zahlen und Be¬
triebskapital Nachweisen kann .
WeinrestaurantKarlsruhe.

Eines der bekanntesten u . besten
Weinrestaurants , prima Lage , weg.
Alter zu verkaufen . Großer Umsatz
wird nachgewiesen. Anzahlung Mk .
30000 . Eventl . Verpachtung mit
Vorkaufsrecht an Fachleute mir fei¬
nen,- Umgangsformeu .

Baden - Baden
Vorzügl . Konditorei mit Haus .

Gr . Umsatz wird nachgewiesen. Anz.
M . 15000.
Wagnerei und Schmiede .

in Karlsruhe mit Haus , loegcn
Krankheit .

Hotel-Restaurant.
Altbekanntes , gutes Hotel und

Restaurant in Karlsruhe , wegen
Krankheit ; Umsatz wird nad,ge¬
wiesen. Anzahlung M . 40 000.

Kalkwerk
im hob . Unterland.

Zigarrengeschäft
am hiesigen Platz , seine Lage , wegen
Kränklichkeit. Nötiges Kapital
M . 5000 .

Sowie viele andere Geschäfte . Wirtschaften . .Hotels . Bäckereien
und lonsttge Häuser hier und auswärts . Streng reelle Buch¬
führung . — Vermittlung kostenlos für Käufer.

I. Hvvotheken auf Häuser , Güter und industrielle Nntcr-
nrhmungen werden besorgt. : :( )04
Liegenschafts-, Knpotkeken - it. Permietungc -Wureau

A . Aornsand, Karlsruhe..Haiierstr.
5« .

fit »

Otto Fischer, VT":
130 Kaiserstrasse Karlsruhe Telephon 270 .

Religiöse Men « WttE. 8e8er-8reidnrg
vom 1 . bis 9 . März in Karlsruhe.

Dienstag , l . März , abends 89 , Uhr , in der cv . Stadtkirche : „WaS hcistt
beten ?" — Mittwoch , 2. März, abends 8b . Uhr , in der cv . Stadtkirchcr
„Schuld und Sühne ". — Donnerstag, 3 . März , abends 8 ' - Uhr , in der
ev. Stadtkirche : „Der Charakter Gottes und das Unglück von
Messtna ". — Freitag, 4 . Ätzärz, abends 8L . llhv , in der cv Stadtkirche :
„ Signale ans der »nfichtbaren Welt " . — Samstag , fällt aus . —
Sonntag , 6 . Mürz , nachm . 5—6 Uhr , in der cv . Stadtkirche : „Was
heistt Bekehrung ^"

»abends 8 ' j. Uhr, in der cv . Stadtkirche : „Wann
kommt der Weltfriede *i" — Montag, 7 . März , abends 8 ' Uhr , in
der Festhalte (nur für Kranen »nd Jungfrauen ) : „Tao »exuelle
Problem in der Kinderstube" . — Dienstag , 8 . März, abends 8 ' ... Ubr.
in der Festhalle ln » r für Männer nnd Jünglinae ) : „(Keheiinmtttel
der Keuschheit". — Mittwoch , 9 . März , abends b ' ... Uhr , m der
Jesthalle : „Mittel gegen das Sterben .

Ausierdem am 2. , 3 . , 4. . 7., 8 . , 8. März , nachm . 5 Uhr, fortlaufende
Blbelftunden in der ev . Stadtkirche.

Eintritt frcn_ Karten für reservierte Plätze in der J'esthaUe
ä 1 Mk . im Evaug . Lchristenverein , Kreuzstraße 23 , an dem Hanptportal
der Stadtkirche nach Schluß der Vorträge und abends an der Kasse zu
haben . — Man bittet , das Gesangbuch mitzubringen . 3038.2 .1

Von der Reise zurück !
Dr. Buchmüller,

Kriegstrasse 3 a . B7108 Telephon 1480 .

Die besten u . billig

auf Teilzahlung
über

1D000 Platten
ständig am

Lager .

liefert

Karlsruhe i . B
Grösstes Spezialgeschäft BadensVerlangen Sie

Kataloge.

Versteigerungslokal
WST Herrenstrasse 16

▼
Friina Herrensehnftrstlefcl
Prima Damcnscbnfirstiefel , schwarz u . braun
Prima KiiabcuHclinörstirfel
Prima Kinderstiefel , Größe 25 bis 30 , werden billigst
abgegeben.

8 . Hischmaim , Auttlonsgeschöst.
XB . Geöffnet von morgenS 8 bis abends 8 Uhr, Sonn¬

tags von 11 bis 1 Uhr . B718^

in allen
Größen

D r R . P.

der Südstadt.
Das für Sonntng den 27 . ange-

tundigtc Konzfrl muh ans

e . MärzraiW . midii.
Die Eintrittskarten behalten ihre

Gültigkeit . _ 3052

Schwartenholz,
klein gespalten ?>tr . Mk. 1 .30 frei
vors Haus , bei 5Ztr . M .1 .20 . B7019
K . Abend , Beiertheim , Brritestr . 147.

Pianiuo , B7i2i
nur kurze Beit in Gebrauch, mit
sdiönemvoll . Ton inußv . ) ist zu verk.

Räh . Augartenftr . 87 , 2 . St . lks.
Gcbrand,tes,abcr sehr gut erbalt .

Pianino
ivirb vilrigst verkauft . B7I47

Ritterstr . 11 , Hths . pari .

AuMchlige Keirat !
Schneider vom Lande , aus achr -

barcr Familie , tath . , 29 Fahre ,
mit gutem Geschäft, nebst eigenem
Haus mit 80Ö0 M Vermögen ,
wünscht mit einem braven , katho¬
lischen Mädchen vom Lande , das
im Haushalt perfekt ist , mit etw .
Vermögen bald in Verbindung zu
treten . Offerten mit Bild unter
Nr. 3)7088 an die Exp. der „ Bad .
Presse " erbeten.

^ K e i t it t . «
Junge Witwe, ebang . , ohne Kin¬

der , tüchtig im Haushalt , kauf¬
männisch sowie kouservatorifch
musikalisch gebildet, mit ruhigem , -
weiblichem Charakter , sucht sich
wieder zu verehelichen, am lieb¬
sten mit einem Lehrer in kleiiier
Stadt oder auf dem Lande .

Gefl. Offerten sende mau unter
8 hlmptpostlagernd

2)7092
Nr. 1881
Karlsruhe .

Ein Wasserleitung mit Kessel , für
jedes Haus passend , ist billig zu
verkaufen . Oflerten unter Nr.
B7108 an die Expcd . der „Bad.
Presse " erbeten ._ 3 .1

Oceassion
2 Brillant -Ringe , sehr modern ge¬
faßt , sowie 1 goldene Tamenuhr
habe ich umständehalber sofortbillig
z» verkaufen . Waldstruße 31 , Hotz
bei Fried . Abt ._ _ 8044

Plüjch- arnitur . L -L »:
teuifi sowie ein weißer Waschtisch
sind billig zu verkaufen . B7090 .2 .1

idasanenstrast« !!> 2 . r: tock .

Mk . 8500 auf 2 . Hypothese
auszunchmen gebucht.

Lsserten unter Nr . B7102 an
die Exped . der „Bad . Preffc " .

2 Landaueru. 2 Viktoriawagen
billig zu verkaufen . B7098 .2 .1

Christ . Füller , Bernbardstr . S.
ßivei gut erhaltene Fahrräder

billig zu verkaufen.
« 7101 Walhftraße 22, 3 . St . lkß .

Hasen mit Statt .
2 echtefranz . Widder mit schönem

verschließbarem Stall billig abzup .
Anzuseb . mittags zwischen 1—3 kkbr.
« 7118 .2.1 Brauerstr . 7, pari . I .

Weiße Angora-Katze oerlmfes. 1
Gegen Belohnung abzugehen: Hirfchftratze 54,^im 3. t
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rlmtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hotzeit der Großhrrzog haben Sich unter

, dem 18. Februar d. I . gnädigst bewogen gefunden , den nachgenann¬ten Offizieren und Beamten des 8 . Württembergifchen Jntanterie -regiments Nr . 126 Grobherzog Friedrich von Baden die folgendenAuszeichnungen zu verleihen :das Ritterkreuz zweiter Klasse mit Eichenlaub des Ordens vom
Zähringer Löwen:dem Hauptmann und Kompagniechcf Johann Strelrn ;das Ritterkreuz zweiter Klasse desselben Ordens :dem Oberleutnant Gustav Erhardt und dem OberzahlmeisterJoseph Heckmann ;

die silberne Berdienstmedaillr :dem Büchsenmacher Emil Holder .Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unterdem 18. Februar d. I . gnädigst bewogen gefunden , dem Vorstand desRentamts Hilzingen , Domänenrat Melling , das Ritterkreuz ersterKlaffe Höchstihres Ordens vom Zätzringer Löwen zu verleihen.Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich gnädigst be¬wogen gefunden , den nachgenannten Personen die untertänigst nach -
aesuchte Erlaubnis zur Annahme und zum Tragen der ihnen ver¬liehenen Kaiserlich Oesterreichischen Auszeichnungen zu erteilen , undzwar :

a. für das goldene Berdienstkreuz:dem charakterisierten Gendarmerieoberwachtmeister Karl Hehl inKonstanz, sowie den Gendarmeriewachtmeistern Karl Müller m Ra¬dolfzell, Wilhelm Ehredt in Konstanz und Ignaz Schuh in Ueber-lingen ;
b . für das silberne Berdienstkreuz mit der Krone :dem charakterisierten Gendarmerievizewachtmeister Adam Hinn -inger in Gottmadingen , sowie den Gendarmen Julius Sicrard inKonstanz. Karl Rinderte in Meersburg und Karl Linder in Gailingen .Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unter dem

. Februar d . I . gnädigst beruht , den Direktor des Ludwig Wilhelm -Gymnasiums in Rastatt , Hofrat Joseph Reff , in gleicher Eigenschaftan das Gymnasium in Baden zu versetzen , den Profeffor ArmandBaumann am Karl Friedrichs -Gymnasium in Mannheim zumDirektor des Reuchlingymnasiums in Pforzheim und den ProfessorAlois Meidet am Realgymnasium (Humboldtschules in Karlsruhe zumDirektor des Ludwig Wilhelm -Gymnasiums in Rastatt zu ernennen .Seine Grotzherzogliche Hoheit Prinz Max von Baden habenSich gnädigst bewogen gefunden , auf 1. April d . I . den Oberbuch¬halter Alois Bauer bei der Grotzh. Markgräfl . Bad . Domänenkanzleihier zum Revisor zu ernennen , den Vorstand des Grohh . Markgräfl .Bad . Rentamts Hilzingen , Domänenrat Gustav Melling , auf sein An¬
suchen wegen leidender Gesundheit , unter Anerkennung seiner lang¬jährigen treuen Dienste in den Ruhestand zu versetzen, dem Rent -amtskassier Friedrich Hauser in Salem unter Verleihu «g des TitelsRentamtmann die Vorstandsstelle bei obigem Rentamte und dem Re¬visor Karl Krehmer in Salem unter Verleihung des Titels Rent¬amtskassier die Stelle des 2 . Beamten beim Grotzh. Markgräfl . Bad .Rentamte Salem zu übertragen , ferner , den Oberbuchhalter KarlDrall in Hilzingen zum Grotzh. Markgräfl . Bad . Rentamte Salemzu versetzen .

Mit Entschließung Grotzh. Ministerium des Innern vom 1 . Febr .d . I . wurde dem Amtsaktuar Hermann Börsig in Freiburg unterVerleihung der Amtsbezeichnung „ Registrator " die Stelle einesBureaubeamten beim Bezirksamt Bonndorf übertragen .Mit Entschließung Grotzh. Ministeriums der Finanzen vom 17.Februar d . I . wurde Buchhalter Wilhelm Streißguth beim Haupt¬steueramt Freiburg in gleicher Eigenschaft zum HauptsteueramtPforzheim versetzt .Mit Entschließung des Ministeriums des Grotzherzoalichen Hau¬ses und der auswärtigen Angelegenheiten vom 23 . Februar d. I .wurde Stationskontrolleur August Weis in Hornberg nach Oberkirchversetzt .

Gerichtszeitung .
) : ( Paris , 25. Febr . Am 24 . November v . I . machte ein Husardes 8 . in Berüun stehenden Regiments den Versuch , eine Abteilungvon vierzig Kameraden zw vergiften . Faraco begab sich in die Regi¬mentsküche, sah sich da um und streute in zwei Schüsseln mit Rind¬

fleischragout und Kartoffeln ein Pulver , das er bei seinem Vater ,dem Vergolder Faraco in Verdun geholt hatte . Dann nahm er nocheine Gabel und rührte damit um . Als die Schüsseln aus den Tischder angehenden Unteroffiziere gestellt wurden , verbreitete sich ein sostarker Ammvniakgrruch, daß die Leute protestierten und ihre Vorge¬setzten herbeiriefen . Diesen fiel der Geruch ebenfalls auf , und sie
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rieten den Soldaten , lieber Konservenfleisch zu csien . Tic Analysedes Ragouts ergab am nächsten Tage , datz es sechsmal mehr Evankalienthielt als nötig war , um Menschen zu vergiften . Der Verdacht sielsogleich aus Faraco , der unberufen in der Küche hantiert hatte unvvon dem man wutzie , daß er am 23 . November seinen Vater , der einenVorrat von Giften bcsatz, besucht hatte . Man erfuhr nun auch , daßder junge Faraco bet mehreren Kameraden Schulden gemacht hatte ,namentlich aber bei einem gewissen Thomas , dcni er die entlehnten200 Franken nicht zurückgeben konnte. Vor dem Kriegsgerichte inEhölons - sur -Macne behauptete Faraco gestern, er habe nicht ver¬giften , sondern nur Thomas , einen der Esser, so krank machen wollen,daß er ins Hospital gebracht werden mützle und ihn einstweilen wegendes Geldes nicht mehr behelligen konnte. Die 200 Franken und dieübrigen Suminen hatte er mit Frauenzimmern ausgegeben . Er würbezur Degradierung und unter Annahme mildernder Umstände zuzwanzigjähriger Zwangsarbeit verurteilt .

Karlsruhe » Strafkammer.
A Karlsruhe , 25 . Febr . Sitzung der Strafkammer L Besitzen¬der : Landgerichtsdirektor Dr . Mühling . Vertreter der grotzh . Etaats -

anwaltschaft : Gerichtsassessor Diebold .
Im Monat Dezember übernachtete der Bäckergeselle Eust . Börkelaus Knielingen bei der Behausung einer in der Schützensttatze woh¬nenden Witwe . Bei dieser Gelegenheit entwendete er derselben eine

Damenuhr nebst Kette im Worte von 27 M und den EeldbelruL von3 M. Diese Hat hat er nun mit 6 Monaten Gefängnis zu büßenDas hiesige Schöffengericht hatte in seiner Sitzung vom 31 . De¬
zember den Kaufmann Erich David aus Frankfurt a . M von de»Anklage wegen llebertretung des 8 366 '" R .St .G .B . freigrsprochen.Gegen dieses Erkenntnis legte die großh . Staatsanwaltschaft Be¬rufung ein , die als unbegründet verworfen wurde .Ein schon mehrfach vorbestrafter Betrüger ist der Taglöhner Jos .Pfefsinger aus Tiefenbronn . Heute stand er wegen einer hier ver¬übten Heiratsschwindelei vor Gericht. Er hatte während des letztenSommers ein hier bedienstetes Mädchen kennen lernen , dem er vonMitte Juli bis anfangs Januar d . Js . durch das Versprechen, daßer es heiraten werde , den Geldbetrag von 260 M ablockte, die er nichtfür den von ihm angegebenen Zweck, Möbel für denffpäteren Haus¬stand zu kaufen, sondern für sich verwendete . Das Gericht verurteilteden Angeklagten unter Anrechnung von 1 Monat Untersuchungshaftzu 1 Jahr 6 Monaten Gefängnis und 3 Jahren Ehrverlust .

In geheimer Sitzung kam die Anklage gegen den Hoteldiener HugoScherer aus Freiburg wegen Zuhälterei zur Verhandlung . Der An¬geschuldigte erhielt 2 Monate Gefängnis abzüglich 4 Wochen Unter¬suchungshaft

Bevorstehende Veranstaltungen .
Karlsruhe , 26 . Febr .= Evangelischer Männerverein der Südstadt . Das auf morgen,Sonntag , abend angesagte Konzert ist auf Sonntag den 6. März ver.schoben worden .

-4- Vom evangelischen Männerverein der Altstadt (Hof- , Mittel¬und Ostpfarrei ) findet am Sonntag den 27 . ds . Mts . , abends 8 Uhrim Saale des Hotel Friedrichshof ein Familienabend statt , woselbstHerr Pfarrer Kühner aus Waldkirch einen Vortrag über „Ernst MoritzArndt * halten wird . Das reichhaltige Programm bietet außer Lisder -vorträgen des Vereins für evangelische Kirchenmusik noch Solovor¬träge der Konzertsängerin Frl . Mtthwein (Klavierbegleitung Frl .Richter) , sowie Violinvorträge mit Klavierbegleitung der HerrenKiefer und Braun . Rach Schluß des Programms : Gesellige Unter¬haltung . Zahlreicher Besuch steht zu erwarten . (Siehe Inserat .)'st- Bortrag ! Prediger Gäbe wird nächsten Sonntag abend 8 Uhrim Misstonssaal (Kaiserstraße 168 ) über das Thema „Was lehrt unsdie Bibel " sprechen . Jedermann ist herzlich willkommen . Näheres imInseratenteil .
,st- Marcell Salzers „Lustiger Abend« mit ganz neuem Pro¬gramm findet morgen im Mufeumsfaale statt . Es sei noch besonders
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darauf aufmerksam gemacht, daß der Künstler wegen anderweitig ^ ,
Disposittonen hier nur einmal auftreten kann und eine Wiederholungdes Abends nicht möglich ist. Die Nachfrage nach Eintrittskarten isteine sehr starke, es scheint somit geraten , sich ehestens Plätze zu sichern.Beginn präzise 8 Uhr . Die den Bottrag besuchenden Damen werdendringend gebeten , die Hüte abzunehmen.

A In der Westendhalle Mühlburg findet morgen Sonntag , nach¬mittag 4 Uhr , in dem festlich dekorierten Saal , das dritte Bierfrdstatt .
1b Im Kaufmännischen Verein wird am Montag der Vortrags¬meister unseres Hoftheaters , Herr Wilhelm Wassermann , das 3 aktigrSchauspiel von Wilhelm Schmidtbonn , „Der Graf von Gleiche,«

rezitieren . In voriger Saison bildete das Stück einen Haupterfolgin den Kammerspielen zu Berlin . In einer Besprechung der Erst¬aufführung hieß es damals : „Wilhelm Schmidtbonn ist ein Dichter .In seiner ehrlichen Einfalt rührend wie die Sprache seiner Geschöpft.In seiner Psychologie erstaunlich reich , in seiner dramatischen Archsitektur schlicht, edel und vornehm , in seiner Logik des Tragischen lücketz,los . Die drei Menschen der Tragödie stehen heißblütig da . Nichtsin dem Mann ist kompliziert . Wilhelm Schmidtbonn steht ganz hinterseinen Geschöpfen . Er gibt , was er sah, was er erreicht aus de»Tiefen eines ersten Menschen, aus den Tiefen der Frauenseele einbedeutsames Werk."
- v . Bortrag . Ueber „die Lkebesarbeit an den deutschen Rück¬wanderern aus Rußland durch Kleinsiedlung in der Ostmark" wichwie mitgeteilt , am Montag den 28 . Februar , abends 8 Uhr , von demevangelischen Bund in dem Saal III der Brauerei „Schrempp" (Wald,straße) ein Vortrag veranstaltet werden .
X Der zweite Mütterabend für die Mütter der Volksschulkinderfindet wie aus dem Inseratenteil ersichtlich

'
, am Montag den 28 . ds.im großen Saale des Fttedrichshofs statt . \. . - . . . »LILg gM -g! ! « .. wft§ vsrt -Nachrichten.

c=> Karlsruhe , 20 . Febr . Der kommende Sonntag bringt auf demPhönixsportplatz , nachmittags 3 Uhr , das letzte Ligaspiel des Süd¬kreises. Phönix hat das Rückspiel gegen Sttaßburger Futzballverei»zu spielen. Nicht mit Unrecht wurde diese Mannschaft in Sportkreisender Apttl des Südkreises genannt . Die Spielergebnisse waren mei¬stens solche Ueberraschungen, wie sie von den Gegnern der Mannschaftnicht ermattet wurde . Insbesondere wissen die Stuttgarter Vereinedavon eiî Lied zu singen. Auch Phönix hat in Straßburg einen schwe¬ren Kampf gegen die Mannschaft zu bestehen gehabt . Die Karlsruherhaben dieses Jahr den Vorzug für sich, daß alle ihre Gegner sich ganzbesonders anstrengen , dem Deutschen Meister eine Schlappe beizu-
bttngen . Dadurch aber sind die von Phönix durchgefochtenen Spiele
recht interessant geworden . Auch Straßburg wird zweifelsohne amkommenden Sonntag sein Bestes hergeben , während Phönix sich an¬
strengen muß , um keinen Punkt mehr zu verlieren , denn sonst könntedie Mannschaft um das Entscheidungsspiel kommen, das mit dem
Karlsruher Fußballverein infolge der gleichen Punktzahl in Aussicht
steht.

Auszug aus den ^ taudesbücher« Karlsruhe .
. Geburten :

17. Febr . Helmut Ludwig , V. : Ludwig Urschler, Schlaffer. 18 . Febr.Karl Eberhard , V . : Paul Rupp , Metzgermeister. IS. Febr . EmilieBerta , B. : Gustav Sies , Zimmermann . 20. Febr . Elisabeth JohannaKlara , V . : Alfred Martin .^Vostaffistent ; Karoline Frida , V. : WilhelmKaiser . Bahnarbeiter . W ./Febr . Rudolf , V. : Josef Fellhauer , Bahn¬arbeiter .
Todesfälle :

23 . Febr . Magdalena Krämer , alt 28 Jahre , Ehefrau des Küchen-tefs August Krämer. 24 . Febr. : Lina Urban, alt 37 Jahre, Witwe desaufmanns Richard Urban ; Eduard Ehrhardt , Postsekretär a . D . einEhemann , alt 87 Jahre ; Amalie Gockel, Privatiere , ledig , alt 70 Jahre ;Luise Bauer , alt 38 Jahre , Ehefrau des Oberschaffners AndreasBauer .

Die Arterienverkalkung.
Ktzie Arterienverkalkung ist eine Krankheit des höheren Lebensalters ,« ine Entartung der Wandungen der Schlagadern , entstandendurch Entzündung und Erweiterung derselben. Wucherungen an derenInnenflächen mit später folgendem Niederschlag von kohlensauremund

Herzens , Korpulenz , chronische Vergiftung durch Blei , Alkohol , Nlko-ttn rc . Folgen : Schlagfluß , innerliche Verblutung , Altersbrand , Ge-istehumbirnerweichüng , Enfftehung von Herzfehlern , besonders von Herz-klappenfehlern , Herzerweiterung und fettiger Entartung des Herzens ,Asthma und zahlreiche andere bedrohliche Erscheinungen.Bei beginnender Arterienverkalkung und noch mehr natürlich beivorgeschrittener ist größte Schonung des Herzens geboten. Je nor-

ffSnigÜcde Lecke- unck Lrunnenckiretztion , Leck Ems.
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sowie

Badeeinrichtungen
bei sofortiger Bedienung.

Telephoa 70 .
Emil Schmidt & Cons.. Kaiserstrasse 209.

Hauslüre i. Eiche.
Eichen, geschnitzte Lambrien und 2 Flügeltüren, Hand¬
schnitzerei, ein großes Hoftor , zu verkaufen .

Kriegstraße 30, I.3067 .2 1

maler die Tätigkeit desselben bleibt , desto langsamer wird sich dieKrankheit entwickeln , desto länger wird das Leben erhalten und destoweniger machen sich die verschiedenen Beschwerden fühlbar .Dr . Goliner schreibt in seinem populären Werke „ Die Arterien¬verkalkung' (Medizinische Volksbücher, Band 49 ) u . a . : „ Wenn auchbei weitens n -cht so schädlich wie der Alkoholgenuß, ist der starke Ge-

. _ _ - im den Schädigungen des übermäßigen Kaffec-genuffes zu entgehen, soll der Kranke koffeinfreien Kaffee , den soge¬nannten „Kaffee Hag , hergestellt von der Kaffee-Handels -Aktienge-sellschaft m Bremen , trinken . Dieser Kaffee bietet den vollen Ge-schmack und das würzige Aroma des gewöhnlichen Kaffees , ohne dessenschädliche Nebenwirkungen zu besitzen .
"

Auch aus einem anderen Grunde noch ist der koffeinfreie „ KaffeeHag den an Arterienverkalkung Leidenden zu empfehlen . Kaffes

1 >
Stärkfi I A Säuglinge vom 4ten Monat ab und kleinere Kinder“

,
*

, ,
* Erleichtert das Zahnen , stärkt die Knochen . Macht dieMilch verdaulich . Dose Mk. 1 .60.

StärkA II lVr, Erwachsene, Jugendliche und Schulkinder. ZurrT „ 7 Hebung und Ergänzung der Ernährung bei Schwäche ,Mattigkeit, Erschöpfung , bei geistiger und körperlicher Ueberanstrengungbeim Stillen etc . Dose Mk. 1 .80 . Billig , wohlschmeckend , appetitanregendund leicht verdaulich . Man frage seinen Arzt und verlange Gratisprobenw der Drog. Guntz , Drog. Jakob , Reformh . Neubert , Kaiser .straße 70 , Drog. Dehn Nfg ., Hof-Drog. Roth , Drog . Salzer , Drog.Tscherning , Intemat.-Apoth. Magen , Drog. Walz . MtthlburgiStrauss -Drog. Strauss . Dur lach : Adler - Drog. Peter . En gros -Leopold Fiebig, Karlsruhe ._ _ 7760a 52 1Wie erlange ich rite den Titel
Dp . ?

Näher , vom PromotionS -JnstitutGrunewald b. Berlin . Porto . 1041a

Für 11 j. Knaben z. Besuched. Schule n. Ueberwach. d.
Aufgab . tagsüber liebevolle
Ausnahme, mögt , allein ob.zu zweren iu Profeffor - ob.Lehrer-Famtlie aes. Ange¬bote m. Pr . beförb. unterNr . 3037 bie Exped. ber»Bad . Preffe ". 2.1

Welch kinderloses Ehepaar
in nur guten Verhältnissen würdeein Kind in liebevolle Pflegenehmen , evtl , adoptieren gegenVergütung . B7185Gefl. Offerten erbet . unt . Fj . 91. 7Hbabnvomagernb Karlsruhe .

Gesucht
von einem einzelstehenden Herrneine nicht zu junge Teilhaderinin gutgehendes Geschäft mit aus¬gedehnter Stadtkundschaft . Nurkleine Einlage erforderlich.Offerten unter Nr . 1921a andie Exped. der „ Bad . Preffe " er¬beten.

Ihirlelieti
von 100 Mk . sucht eine Frau gegenSicherbeit . Offert , unt . B7i28 andie Exped. der »Bad . Preffe " .

Bedeut . ZentralbeizunaS -fabrik sucht gegen Provisionrührigen 1913a
Vertreter.

der in Baukreisen gut ein-
gefübrtisi für hiesigenBezirk.Offerten unt . A. » 98 » anHaasenstein &Vogler ,A .- G ., Straffburg i. Elf .

i

Verlaufen Aaues K«-^ « m . weiß.-alsband
Belohn . Adlerstr . 35,4 .

Abzugeb. geg .'
. St . B7168

Gebr. Schreibmaschine
(Blickensderfer !) zu kaufen gesucht .Gefl. Offert, unt . 86427 an die Exped .der „Bad . Presse .

“

Gute Anzrigstoffe
sind, UM damit zu räumen , zu jedemannehmbaren Preis zu verkaufen .B7167 Klauprechtstr . 15. 3. St . r .

Hunde-Verkauf.
fct. Airedale - Terrier - Hündin ,Champ. Rolf — Naxos Tochter,2 Jahre alt . ia . Boxerhündin , Metavon Breisgau 348 . Junger Boxeraus obiger 1,1 prima , 3 Monate ;eventl . noch Sieger Moritz vomPfalzqau 104. Zu sehen bei 1930a

Lsopolä Löbll , Durmersheim .
KinderwagenszumSitzen und

Liegen , dunkel¬blau , febr gut erb . , billig zu verkauf.B7i38 Sophieustr . 105 . H.. III. lks.

vefordert ersahrungsgemaß ganz erhevtrch die Haknausscheioung.Durch die Entfernung größerer Mengen Flüssigkeit aus dem Körperwird aber das Herz entlastet und arbeitet leichter. Dies ist bei Är-tettenverkalkung , Herzfehlern und dem oft damit verbundenen Asthmavon sehr günstiger Wirkung , wenn , wie es beim koffeinfreien „ Kaffeetag der Fall ist, anderweitige Stärungen der Herzimtigkeit durchoffein vermieden werden.
Der koffeinfreie „ Kaffee Hag " ist ein reiner Tropenkaffee und inallen Kolonialwarenhandlungen zu haben . Die meisten derselbenführen übrigens auch einen gemahlenen koffeinfreien Kaffee mitfeinsten Surrogatzusätzen , der entsprechend billiger ist . Er wird unterdem Namen „Kofrei " in den Handel gebracht und man hat bei feinerVerwendung den großen Vorteil , daß der Kaffeegeschmack nicht ver¬dorben resp. unterdrückt wird , wie es durch Zusatz von ungeeignetenSurrogaten oft geschieht . 580a

Wichtig für
Hausfrau !

ff Ozonit
aus der Fabrik von

Dr. Thompscn ’s Seifenpulver (Marke Schwan)

modernstes Waschmittel
(Prof . Giessler 's Patent )

gibt nach halbstündigem Kochen
blendend weisse Wäsche .

Garantiert frei von Chlor und
allen schädlichen Bestandteile!!.

Ein Versuch überzeugt
Zu haben in den einschlägigen Geschäften

ff

Prof. Giessler 's ^u nRüHi ^

Ozonit

Nähmaschine !..--»»
,
-ZZ - --.nähend und Langschrff - Maschiiiemitmetirj. Garantie billig z . verkauf.B7145 Rüppurrersir . 88, 1 . St .

Ein noch gut erhalten . Kinder -
lieawagen billig zu verks. B7131

Geoea-Friedrichflr . 13,3 . St . r .

ein sauberes , in bestem
Zustande , vollständig,nur von Privat gegen bar zu kanfen

gcsp. chl. Offert , mit Preis unterB7085 an die Erp . d . „Bad . Preffe " .
Schönes Bett , Schrank . Berttko .Kinderbett , alles fast neu , billig zuverk. Nbiandltt . 1L. vatt . B7-tz8
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lÜGroßherzogl. Hoftheater zu Karlsruhe . Zn der morgen Sonn¬

tag den 27 . d . M . , abends halb 8 Uhr in Szene gehenden „Kötter¬
dämmerung " fingt Frau Kammersängern Paula Doenges vom
Opernhaus in Frankfurt a .M . die Parti « der Brünnhilde für die er¬krankte Frau Hofmann -Bielfeld . Herr Wilhelm Rabat , der in dieserVorstellung den Hagen singt, setzt sein auf Engagement abzielendesGastspiel am Dienstag den 1 . März in der „Zanberflöte " als Sara -
stro fort . Am Donnerstag den 3 . März werden die neue Oper „Das
führ Gift " und die „Tanzbilder " zum erstenmal wiederholt . Die sürSamstag 'den 5 . angekündigte Aufführung des seit 7 Jahren im
Spielplan fehlenden „Postillion von Lonjumeau " und die Ausführungder „Hugenotten " am Sonntag den 6 . März geben den von seinen
Gastspielen im Dezember 1908 (George Brown und Romeo ) be¬kannten Sänger Hans Siewert vom Stadttheater in Hamburg ( da¬mals in Breslau ) Gelegenheit zu einem zweimaligen mit Engage¬mentsabsichten verknüpften Auftreten als „Chapelon " und „Raoul "
— Im Schauspiel wird am Montag den 28. Febr . Dahrs „Konzert "
und am Freitag den- 4 . März Nestroys „Lumpazi Bagabundus " wie¬
derholt . Die Nachmittagsvorstellung am Sonntag den 6 . März
„Traum ein Leben"

, ist für den Verein Volksbildung bestimmt , dem
der Verkauf der Eintrittskarten ausschließlich überlassen ist . Fürdie nächste Vorstellung zu Ermäßigten Preisen ist auf vielseitiges Ver¬
langen ein« Wiederholung des „Aschenbrödel" auf Donnerstag den
10. März als Abendvorstellung geplant . Für den 12. März wird die
Neuheit des Schauspiels Björnsons Lustspiel „Wenn der junge Wein
blüht " vorbereitet . Die schon gemeldete Wiederaufnahme von
Goethes „Faust " , der nun drei Jahre ruhte , ist für die Osterfeiertagein Aussicht genommen . Die Oper bereitet di« „Regimentstochter "
und den „Evangelimann " vor . Die bereits mitgeteilte Absicht , Glucks
„Maienkönigin " und „Abu Hassan" neu einstudieren , wird sich an¬
fangs April verwirklichen lassen

A Badischer Kunstverein , Karlsruhe . Neu zugegangen . E . Firn¬
rohr , Karlsruhe , „Porträt "

. A . Lemmer , Karlsruhe , „An der Eutvch".
Prof . E . Schreyögg. Karlsruhe „Kollektion" (Plastik ) . P . von Wäch¬
ter , Stuttgart , „Kleine Kollektion"

. Ferner sind noch ausgestellt : Prof .W . Eonz , Karlsruhe „Am See " und „Eingang zum Dorf "
. Prof . H .

Eöhler , Karlsruhe „Kollektion"
. E Stephani , Dresden , „Kollektion"

(Plastik ) .
-7-- Heidelberg , 26 . Febr . Der Direktor der Universitäts -Augen¬

klinik, Geh . Rat Prof . Dr . Leber begeht am Montag seinen 78 . Ke.
burtstag . Aus diesem Anlaß wurde dem greisen Gelehrten gestern
im festlich geschmückten Hörsaal in der Augenklinik eine Ovation dar¬
gebracht.

Stuttgart , 26 . Febr . (Tel . ) Der „Staatsanzeiger "
schreibt , der König hat dem Kunstmaler Otto Propheter in
Karlsruhe die goldene Medaille für Kunst und Wissenschaft
am Bande des Ordens der württembergischsn Krone verliehen .

— München, 26. Febr . Magistrat und Gemeindekollegium von
München haben einstimmig den Dichter Paul Heyse anläßlich seines
bevorstehenden 88. Geburtstags zum Ehrenbürger Münchens er-' NllNNt .

Leopold Reichtvrins »Bafanlaieua ^ .
Q] Mannheim , 26 . Febr . Das Hof - und Nationaltheater brachte

heute die hiesige Erstaufführung von „B a s a n t a s e n a", musikal.
Schauspiel von Leopold Reichwein, dem früheren hiesigen und jetzigen
Karlsruher Kapellmeister . Der Mufikgehalt des Werkes ist entschie¬
den besser als das Libretto von Guido Lehrmann , bearbeitet von
Paul Rother , das aber im Grunde zurückgeht bis auf des ehrwür¬
digen indischen Königs Cudrvka berühmtes gleichnamiges Schauspiel ,das einst in der wirksamen , obwohl etwas äußerlichenBearibeitung von
Emil Pohl über die Bühnen ging . Als Libretto hat es auch das
Letzte an tieferem Sinn eingebüßt und nur die äußerlichen Ee-
gefchehnifse beibehalten , die sich ziemlich naiv abwickeln. Vasantasena
die schöne Bajadere , liebt den verarmten Bramahnen Karudatta , des¬
sen Nebenbuhler Samsthanaka , des Königs Schwager , vergebens
Vasantasena für sich gewinnen will , sie dann im Zorn erwürgt und
darauf Karudatta als Mörder anklagt . Dieser soll hingerichtet wer¬
den , als Vasantasena , die in Wahrheit nicht tot war , sondern von
einem Mönch gerettet wurde , nun rechtzeitig erscheint, Karudatta
rettet und Samsthanaka anklagt . Vergebens beruft dieser sich auf
den König ; denn derselbe ist inzwischen abgesetzt und der wackere
Ariaka Herrscher geworden, der Vasantasena aus ihrer niederen Kaste
erhebt und sie dem geliebten Karudatta zum Weibe gibt .

Die Musik, welche Reichwein zu diesem Schauspiel schrieb , hat viel
Gefälliges und in der Instrumentation manch geschickte und schöne
Ausführungen . Aber das Werk dürfte für den Komponisten doch wohl
hauptsächlich ein Wechsel auf die Zukunft sein . Vor 8—9 Jahren ent¬
stand die Komposition und sicher empfindet Rrichwein ihre Unvoll¬
kommenheiten heute selbst am besten . Dennoch darf anerkannt werden ,
daß das fremdländische Milieu auch musikalisch recht gut betont wird
und ebenso , daß der aus der neuen Komponistenschule hervorgegangene
Auibau des öfteren zum Charakterisieren und reichfarbigem Illust¬
rieren der Stimmung drängt . Obwohl auch hier die Schablone nicht
ganz zu verkennen ist und di« Längen des Werkes zuweilen ermüden /
Hat erst der Komponist den ureigenen großen Zug gefunden , so werden
wir sicher noch Gutes von ihm erwarten können. Die Aufführung , von
H-rrn Reichwein selbst geleitet , war gut , sowohl in Bezug auf die
Sänger wie auf Orchester und Inszenierung . Das Publikum hielt sich
zu anfangs noch ruhig , rief aber dann auch den Komponisten auf di-
Bühne , fodaß der Abend Kr ihn ehrenvoll verlief .

Franzöfiiche Gelehrte gegen Deutschland
bä Paris . 26 . Febr . „Echo de Paris " erfährt über die Einladung ,

welche von der Berliner Universität an die vier Akademien gerichtet
worden ist , die das Institut de France bilden , folgende Einzelheiten :

Die Akademien haben ihrer Gewohnheit gemäß beschlossen , durch
Vermittelung ihrer Sekretäre die Angelegenheit prüfen zu lassen.
Diese Sekretäre beschlosie« gegen eine Stimme , daß die Einladung in
ablehnendem Sinne beantwortet werden müsse . Die Frage ist am
17 Febnkar von den Akademien zur Beratung gelangt , ohne daß eine
Abstimmung erfolgt ist. Trotzdem konnte festgestellt werden , daß die
große Mehrheit diesen Standpunkt teilt . Herr Turot -Dangin wurde
beauftragt , im Namen der Akademie ein Antwortschreiben abzufassen,
worin dieser Standpunkt zum Ausdruck gelangen soll . Dieser Brief
ist in der letzten Sitzung der Akademie de France am Donnerstag zur
Verlesung gelangt , wo er die Zustimmung der Mitglieder erhielt ,
ohne daß eine Abstimmung erfolgte . In diesem Schreiben wird , nach¬
dem der Dank für Pie Einladung ausgesprochen ist, darauf hinge¬
wiesen daß die Akademie bedauere , die Einladung nicht mmehme«
zu können, weil derartige Einladungen sich gehäuft hätten und die
Akademie sowohl wegen Mangel an Zeit ihrer Mitglieder als auch
der damit verknüpften Kosten « egen nicht alle derartigen Ein¬
ladungen berücksichtigen könne. Die einzelnen Akademien geben dann
noch andere Gründe an , u . a . : daß das Rundschreiben , welches an sie
ergangen ist. keine spezielle Einladung darstellt . Gestern trat da«

Komitee der Akademie des Jnfkriptions zusammen , um sich mit dieserFrage zu befassen und sprach sich ebenfalls für «ine Ablehnung aus .Das „Echo de Paris " fügt hinzu, daß die Akademie für moralische
Wissenschaft sich in eben diesem Sinne heute aussprechen und daß dieAkademie in ihrer Sitzung am Montag ebenfalls eine verneinendeAntwort erteilen werde. Für den Fall , daß die vier Eingeladenen nichtsämtlich eine ablehnende Antwort geben sollten , wird Herr Turort ,Vorsitzender der Akademie der Wissenschaften im Namen aller vierAkademien die Antwort abfassen. Sollte jedoch eine der Akademien die
Einladung annehmen, - so werden die drei andern jede allein für sichdie Einladung in dem erwähnten Sinne beantworten . In diesem Fallewird die Antwort aber nicht nach Berlin gesandt werden , bevor dieSekretäre der vier Akademien eine neue Sitzung abgehalten habenDies ist nicht vor 8 bis 10 Tagen zu erwarten .

Briefkasten .
Nr . 33. I . B . Das 14 Nr . 36312 A ist nicht gezogen, während dieV&Nr 34 529 B u . F mit dem Einsatz — M 9,56 gezogen wurden .
81 . B . : Wenn die Ehefrau sich durch den genannten Vertrag nichtebenfalls verflichtet hat braucht sie nicht zu zahlen und kann einer

Pfändung in ihr Vermögen widersprechen.C . B . in W . : 1) Keine Aussicht auf Erfolg , da die Sache durch denfrüheren Vergleich endgiltig festgestellt ist ; es bleibt nur die gütliche(schriftliche ) Einigung mit dem Nachbarn . 2) Die Klausel gilt nachSachlage auch unter dem Pächter weiter .
Ehrlich : Grund zur sofortigen Kündigung , Bekantgabe des Grun¬des bei der Kündigung nicht erforderlich.

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie u. Hqdrogr .
vom 26. Februar 1910Die Luftdruckverteilung ist im wesentlichen die gleiche , wie amVortag . Hoher Druck befindet sich über dem Süden und Osten Euro¬pas , während über Irland und der irischen See eine Depression lagert ,die einen Ausläufer bis in das Ostseegebiet herein entsendet . DasWetter ist in Mitteleuropa trüb mild und regnerisch geblieben . Einewesentliche Aenderung der Luftdruckverteilung und damit der Wetter¬lage ist vorerst nicht zu erwarten .

Wlttrrnugsvivi >>wi » » ,,, . an Menurnloq Station Karlsruhe

Februar
25 . Nachts 9 “* 11.
26 . Mrgs . 7 2e U.
26 Mitt . 2 *° U.

öotom. Lherm .
in

ÄvWl.
ueucht . beuchtigkeU

I» 'JitOj, äBinc
742 .8 8.6 6.2 74 SW
743.0 6.8 6.3 85
737 .5 11 .4 5.0 49

, *

ptittme

Regen

bedeckt

Höchste Temperatur au> 25 . Februar 12 .2 ; niedrigste in der
darauffolgende » Nacht 5 .5.

Nitüerl tzlagSineuge am 26 . Februar 7 ** früh 7,4 mm .
Metternachrtchten ans dem Süden vom 26 . Februar früh :

Lugano wolkenlos 2 ° Biarritz wolkig 14 °, Nizza woltig 7°, Triest
wolkig 8 °. Florenz bedeckt 10 °, Rom heiter 8 °, Cagliari wolkig 12 °,Brindisi Nebel 9 °.

Sckiffsnachrichten des Norddeutschen Lloqd .
iE Bremen . 26 . Febr . Angekommen am 24. Febr . „Bonn " 2 Uhrnachm in Antwerpen ; 25. Febr . „Westfalen" 12 Uhr nachm, in Fre -mantl « ; „Schlesien" 2 Uhr vorm , in Sydney ; „Erefeld " 10 Uhr vorm ,in Lissabon; „Gotha" 2 Uhr vorm , in Funchal ; „Skntari " in Datum ;

„Stambul " in Genua . Passiert am 24. Febr . „Güttingen " 1 Uhr nachm.Eastbourne . 25 . Febr . „Eneisenau " 6 Uhr vorm . Gibraltar . Abge¬gangen am 24 . Febr . „Würzburg " von Bahia ; „Eoeben " nachm, vonHamburg ; „Eg . Washington " 12 Uhr vorm , von Newyork.

Vergnügung »- und Uereins -An ^ eiger .
(Das Näher « bittet man ans dem Inseratenteil zn ersehen.)

Sonntag den 27 Februar :
Beierth . Fußballverein . 1% und 3 Uhr Wettspiele .Festhalle . 4 Uhr Konzert der Leibgrenadierkapelle .Ev. Männerverein der Altstadt . 8 Uhr Familienabend i . Friedrichshof .Eo . Männerverein der Weststadt. 8 Uhr Familienabd . Blücherstr . 20.

SJfriphrtfhälinf " 11 Frühschoppen - Konzert . Abends. 8 Uhr spielt die Kapelle im Garten -Saal .Fußballklub Alemannia . 2% und 414 Uhr Wettspiele .
Fußballklub Frankonia . 114 und 3 Uhr Spiele .
Fußballklub Mühlburg . 114 und 3 Uhr Wettspiele .
Fußballklub Phönix . 1 und 214 Uhr Ligaspiel .
Kolosseum . 4 und 8 Uhr Vorstellung.
Kühler Krug . 4 Uhr Freikonzert der rum . Künstlerkapell «.Männerturnverein . Wanderung . Abfahrt 7 Uhr.
Museumsaal . 8 Uhr Lustiger Abend. Marcell Salzer .Wrltkinematograph . Kaiserstyitze 133 Vorstellungen von 11 —11 Uhr

Wer
ärztlich
bevorzugte

KlinfsphltlPry rasc^ u - melier verlieren will, ver-iVU | 1JolIIIllri L langein Apotheken ausdrücklich das
Citrovanille !

Aus Dem Sßeröctplal
empfehle für Montag

prima jung.SchWeinefleisch
Bauchlappen h 70

Koteletts u. Braten ä 80.
SS7136 Karl Klein.

OMtKtudr .
Wilhelm Schäfer ,

Veilchenstr . 16, T-leph . 1732
anerkannt vorteilhaftester Bezugsämtlicher Kohlen , Briketts . Au -
feuerholz rc. in ,edem Quantum
billigst. Ausnahmepreise vomebruar bis 8. März . B711428,

Treffe Dienstag dort ein undkaufe icden Posten ,
Scliuiiwaren .

Mannfakturwaren, Konfektion
Restbestände L% ganzeLäger
gegen sofortige Kasse unter streng¬ster Diskretion . 1916a

Offerten erb . unter 6 . F. 9901 anBiidolf Mosse , Karlsruhe
Eichenes Abfallholz

per Ztr . 1 .50 Mk . frei vors Haus .
Waschzuber .Kübel u . Blu¬

menkübel in
jeder Größe

empfiehlt die
Küferei u . Küb-

■ lerei von GeorgDörner , Burgerstraße 13. «07130Reparaturen werden schnell besorgt .

Holz - Versteigerung .
Die Gemeinde Bruchhansen

versteigert nächsten
Montag den 28 . Februar

in ihrem Gemeindewalddiitrikt Buchzig
47 Eichstämme l.—V. Klaffe

von 2,24 m abwärts , darunter auch
Wagnereichen.

Zusammenkunft vormittags S Uhr an der Landstraße bei»»„Grünen Baum .
Dev Gerneindevat .

Günth . Bürgermeister . 1872a2.2

Brennholz -Versteigerung.
Grossh . Forstamt Rotenfels versteigert mit üblicher Borgfristam,D «enstag den 8. und Mittwoch den S. März d. I .. vormittagshalb 10 Uhr . rn der Turnhalle zn Rotenfels auS DomänenwaldEichelb erg und zwar am 1. Tag Schlagholz aus Abt. 4 und 13 . undam 2. Tag Schlagholz aus Abt. 17, 24 und 30, sowie Windfall - undDürrholz aus Abt. 3—21 : 900 Ster buchene , 270 Ster eichene und 5Ster Nadelholz-Scheiter und Rollen ; 420 Ster buchene, 128 Ster eicheneund 20 Ster Nadelholz-Prügel I. und II. Klaffe, 20000 Stück bucheneund eichene Normalwellen , sowie mehrere Lose Schlagraum .Die Forstwarte Greif und Schottmüller in Rotenfelszeigen das Holz vor. 1895a

KchABttjltigeriing.
Montag den 28 . Febr. » nachmittags halb 3 Uhr,werden im Auftrag wegen Wegzug

Uorkstratze 31 » pavtevve »
gegen bar öffentlich versteigert :

1 Chiffonnier, 2 eint . Schränke, 2 Kommoden mit Schubladen ,2 Bettstellen mit Rost , Matratzen und Polstern , 1 Nachttisch mitMarmorplatte , 2 Bettstellen mit Rost, eine leere Bettstelle , Bett¬werk , 2 viereckige Tische . 10 verschied. Stühle , 1 Amerrkanerstubl ,1 Spiegel , 3 Paar Vorhänge mit Galerien , 1 Fußschemel , einRegulateur , Bettwände , eine Bank, 1 Küchenschrank, 2 Küchen¬schafte , Kuchentisch , 2 große Waschreffel , 1 gurer , eis . Herd mitRohr , verschiedenes Küchengeschirr , Züb«c, Weinfähchen , Kraut -und Bohnenstander, 1 Backmulde .
3048

8 « » . , Auktionatsr .

Liebhaber ladet höflichst ein
*1 . lllHebmann

Kaiser-Kinematograph.
Kaiferftratze Rr. 8 . Dnrlacher.Tsr .

Programm
von Mag he« 26. Febr. bis ittfcl Mag hesIRLr M.
Die toskanische Meeresküste . Prächtiges Naturbild .

Dieses Bild zeigt unS eine der malerischstenKüsten des schönen italienische» Land« . Wirsehen das große Panorama der Stadt Orbetelldmit dem steil emporrMenden Berg Araentaro .die Teiche von Orbetello. folvie den Hafen vonSanto Stefano und dir Insel Elba am demHause Napoleons I.
Die Standuhr . Humoristisch .
Des Geldes Macht . Spannendes Drama .
Verzweifeltes Mittel . Sehr erheiternd.

kleopalra. Historisches Drama aus dem Jahre 42
vor Christus .

Der Schatz des Dienstmädchens . Komische Phantasie .
Internationales Winterfportsest in Oberhof (Thüringen ) .Hochinteressantes Raturbild . •

Wettbewerb im internationalen Sprungrennenauf Schneeschuhen . Das BobSleiahrennen umdie in diesem Jahre besonders heiß umstritteneMeisterschaftDeutschlands (Wanderpreis : Aoü »-pokal des Kronprinzen ). DaS Rodelfahren undandere sportliche Veranstaltungen .
Glück muß « an haben . Urkomische Szene . 3080

Einlage :
Fräulein Annette Kellermau «. die schwimmende Beuus .fochinteressantes Kunst- und Sportsbild.ür Wassersportfreunde höchst interessant .

i

Weinrestaurant u.
Weinhandlung

■b zu verkaufe« ! i
in einer zukunfsreichen groß.Stadt Süddeutschlands , einzigam Platze , altrenommiert , an
erster Lage gelegen , mit
Gebäulichkeiten. Preis ,65 000. KapitalkräfiigenSelbst -
reffektanten erteilt kostenfreie
Auskunft unter No . 2408

Gustav Dummei
Erstes süddeutsches Liegen

schafts -Bureau .
Konstanz . 1924a

Bäckerei
in großem Fabrikort nebst einem
Morgen Garten und Ackerland mitkleinster Anzahlung zu verkaufen.Offerten unter B7123 an die
Exped . der „Bad . Presse"

. 2.1

Villa-Verkauf.
In einer Stadt Mittelbadens

habe ich eine schön gelegene Billamit hübscher Aussicht, 7 Zimmer ,mit oder ohne Obstgarten , preis¬wert zu verkaufen . 1918a .8 .1
Ford. Darnbacher , Achern .

Zu verkaufen
halbfranzöfische Bettstelle m. Rostu . Matratze, bereits neu . 587084

Georg-Friedrichstr . 24, 4. St ., L
II äbmagchlne

für Schneider, nur wenige Wochenin Gebrauch, sowie ein Fahrrad
sehr billig zn verkaufe « . 937139

Gerwigstr . 18 , Hth . 4, St . l.

Eine alte Geige,
sehr gut.
kaufen.

rtz für 60 Mk . zu ver¬
so ? sagt die Exped. derBad. Presse" unter Rr . 587172 .

Sehr
schöne echte
sind sehr billig zu verkaufen .B7174 Lochnerstr. 10. pari .

G

empfiehlt n
ihre Ui

gleichmässig
■ vorzüglichen auf llsr Brauerei auf Flaschen gezogen.

Telephon 264 Vollmundig. Kohlenslurehaltig — Bekömmlich .

I Calzschlirf Heilanzeigen des Bades Salzschlirfs Podagra — Rheuma — Steinieiden — Harnsäure — Ischias — Gicht
7s» heilt Frauenleiden - Fettsucht — Zucker — Stoffwechselleiden . Zu einer Vorkur im Hause sind 30 Flaschen Bonifacius -Saisonbeginn l . Mal . brunnen erforderlich . Saisonbeginn l . Mai .Das neue Badehotel : Elegantes Etablissement — Lift — Zentralheizung — aller Komfort — Solbäder und Moor¬bäder im Hause — Großer Kurpark direkt am Walde — Orchester und ständiges Theater. l**«.*.*— . ■ — ■ Prospekte durch die Kurdirektion . - -
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Rkeinisciie Creditbank
in Mannheim .

i - Anz *

Freunden und Bekannten hiermit die traurige Nach¬
richt, daß unser liebes Kind

Eleonore
Freitag nacht 11*1* Uhr durch einen sanften Tod von seinen
Leiden erlöst wurde . » 7087

Die tiefgebeugten Elter « :
Arnold Fischt und Frau

Frieda , geh . Sommer .
Karlsruhe, 28. Februar 1910 .
Die Leistung findet am Montag mittag 3 Uhr tum der

Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Douglasstraße 22.

vanksaxunx .
Für die vielen Beweise der Teilnahme bei dem

Hinscheiden unseres lieben Sohnes und Onkels

Hutmacher
sowie für die vielen Blumenspenden und überaus
zahlreiche Begleitung zur letzten Ruhestätte sagen
wir allen unseren tiefgefühlten Dank.

Ganz besonders danken wir der Firma Gebr .
Karrer und deren Personal , dem Athletik- und Sport¬
klub Germania , der Gesellschaft Ulk und dem Militär¬
verein hier , sowie der Gesellschaft Ulk Mannheim ,
für die Niederlegung von Kränzen am Grabe des
Entschlafenen 3058

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Die Mutter

Sophie Hutmacher Ilm.

Danksagung .
Verwandten , Freunden und Bekannten sprechen wir

hiermit unseren tiefgefühlten Tank aus für die innige
Teilnahme an dem so unerwartet schnellen Ableben unserer
l,eben Gattin , Mutter , Schwiegermutter und Großmutter

Euphrosina Wolf
geb. Hodopp .

Karlsruhe . 24. Februar 1910. B7098

I « Namen der trauernd Hinterbliebenen :
Emil Wolf .

Nennunddreissigste ordentliche

General-Versammlung
am 22 . März d . J ., vormittags 11 Uhr

im Lokale der Bank ,
wozu wir die Herren Aktionäre einiaden .

Tages-Ordnung :
1 . Biianzvoriage mit Berichten der Direktion und des Aufsichtsrats ,
2. Entlastung der Direktion und des Au .sichtsrats ,
3. Festsetzung der Dividende ;
4 . Wahl von Aufsichtsratsmitgiiedem.

Zur Ausübung des Stimmrechts ist jeder Aktionär berechtig !, welcher
die Aktien spätestens am fünften Tage vor der Versammlung bei der Gese I-
scha/t oder bei einer der in der Einladung zur Generalversammlunghieran
bezeichneten Stellen oder bei einem Notar vorzeigt. (Art 16 der Statuten)

Jede Aktie gewährt das Stimmrecht. Das Stimmrecht wird nach
Aktienbeträgen ausgeübt. Das Stimmrecht kann durch einen bevollmächtigten
Aktionär ausgeübt werden . Für die Vollmacht ist die schriftliche Form
erforderlich und genügend , die Vollmacht bleibt in der Verwahrung der
Gesellschaft ( Art . 15 der Statuten.)

Eintrittskarten zur General -Versammlung sind erbätt'ich : bei unserer
Bank und ihren sämtlichen Zweigniederlassungen , bei der Mannheimer Bank
A .-G . und der Süddeutschen Bank . Mannheim ; in Berlin bei der Deutschen
Brnk und bei Herrn 8 B eichröder ; in Frankfurt a . M ., Hamburg . München
bei den Zweiganstalten der Deutschen Bank ; ferner in Frankfurt a M . bei
der Deutschen Vereinsbank ; in Stuttgart bei der Württembergischen Vereins¬
bank : in Neustadt a. H . bei Herrn G. F . Grobe Henrich ; in Saarbrücken bei
den Herren G . F . Grohe-Henrich & Co . ; in Basel bei der Schweizerischen
Kreditansta t und der Ba ler Handelsbank ; in Zürich bei der Schweizerisc en
Kreditanstalt. 3030

Mannheim , den 24 . Februar 1910 .
Der Aufsichtsrat .

Todes »Anzeige .
In tiefem Schmerz geben wir Frennden u . Bekannten die

traurige Nachricht , dass unsere liebe , unvergessliche Mutter

Frau Marie Zöller Witwe
geb . Veit

heute mittag */,4 Uhr im Alter von 66 Jahren unerwartet
rasch in die ewige Heimat abgerufen wurde . Wir bitten ,
der teueren Entschlafenen im Gebete gedenken zu wollen .

Die trauernden Kinder :
Elise ZSUer, Hauptlehrerin. Johanna Zöller.
Emilie Zöller. Marie Zöller.

Karlsruhe , den 25 Februar 1910.
Die Beerdigung findet Sonntag mittag 4 Uhr von

der Friedhofkapelle aus statt .
Trauerbaus : Schiitzenstrasse 46 . 3029

Karlsruher Sprach - und Handelsschule %

Itltpljon 505 Germania
”

. . _ ^ _ _ Z«rIstiei»Wr. 1
19 (Erugaug Zirkel).

3ehe, selbst die schlechteste u. unleserlichste Schrift wird durch meine Methode dauernd schön u . geläufig.
wie viele jungen tente , Damen und Herren

für ihre Ausbildung nichts tun, obwohl ihnen dazu in der denkbar bequemsten und billigsten Weise Gelegenheit geboten wird , sollte
man nicht glauben. Der Einwand mancher jungen Leute, daß es ihnen doch zu schwer würde, den Unterricht erfolgreich zu nehmen,
ist nicht angebracht, da es nach meiner so sehr bewährten Methode sehr leicht ist, sich zu tüchtigen

Schreiber, Bureaubeamten , Buchhalter. Kassierer, Korrespondenten. Rechnungssührer, Verwalter , Stenographen . Buch¬
halterinnen . Kassiererinneu, Korrespondentinnen, Stenographistinnen rc. ausbilden zu lagen.

Manche sind in der Schule zurückgeblieben , zeigten kein Talent und keine Lust zum Lernen und waren froh» als sie die Schulbücher
für immer beiseite legen konnten ; bei sehr vielen solcher Personen aber zeigt es sich erst nach der Entlastung aus der Schule, daß sie
doch befähigt sind . Darum sollten keine es unversucht lassen , ihre Lage zu oerbestern .

An Stellen ist nicht so sehr ein Mangel , wie an wirklich tüchtigen Leuten ,
denn solche sind bekanntlich stets sehr gesucht . Die wirtschaftlichund im Wissen Stärkeren wisien überall ihre Vorteile zn wahren ; nid}*

Kapital allem, sondern auch in erster Lime gediegene Kenntnisse setzen jedermann in den Stand , sich Vorteile zu erringen und sich überall

Geltung zu verschaffen. Alle meine früheren äkökN ^ slküNNst
' meinen " - - * ' " " " L

Schüler , Schülerinnen befinden sich heute in Schülern zur

Zchönschnellschreiben, einfache, doppelte und amerikanische Buchführung , wechsellehre.
Rechnen, Korrespondenz . Rechtschreiben, Lstektenkunde, Rlageweseu, Stenographie rc.

ZasHonorlirjslsehrlllWg . MinderbemittelteerhalteuPreisermWgmgu.Mlsw8rt !gezahrtoerMMg.
Beginn neuer Kurse : Dienstag den l . März u. Dienstag den 15 . März.

Die Direktion.

Verlange « Sie umgehend ausführliche Auskunft und Prospekte . - WU

Oefflentlicher Vortrag
von Pred . <üäde

Sonntag de» 27 . gebr . , abdS . 8 Uhr
i. Miffionsfaal , Kaiserstr .168,Sth .Il.

Tbema : « 7165
„Krankenheilnng".

Jederm . willkommen. Eintritt frei ,
3 . 1 Blau -weissen 337106

Gartenhies
,

auch Rheiiikies, liefert überallhin

Ph. Bader Nachf .
Amalienstr . 83 . Telephon 1494.

Brillantring
zu kaufen gejucht ev . auch Pfandschein
von solchem. Offert, unter Nr . 87104
an die Exped. der . Bad . Presse ".

r Konrad
Schwarz "***■

Strüjnpfe’ Socfeeh>

Crifc°
Hg"!

ta(fen
QU»

stfensö

m pH * KMhoffDiese ''

tsse 455 '

«2Ü Waldstrasse 50
Sanitäre
Anlagen u,
Beleuchtung

Werkstatt«f *rSe*t-
esdetgm* «. Repwrar
tmrm bei billigster
- • Bereehmmg.

m
GroesesLager . ^ Rabattmarken , J

Sonntag den 27. Februar 1910 .
30. ' „ rlletkung antzer A8oKH ' w <nt

$tr Ring De§ Weinige».
Ein Bühnenfestspicl von Richard

Wagner .
Dritter Tag .

Ö
in einem Bespiele und drei Aufzügen .
Musikalische Leitung : L. Reichwein.

Scenische Leilnnq : Beter Dumas .
Personen :

ransmissUmen a
Wellen, Ringschmierlager, Reibungs- etc . Kupplungen,

Riemen- und Seilscheiben etc .
fiebrflder Benckiser , Pforzheim .

Siegfried
g uuther . .
Hagen . . .
Alberich . .
Brünnbildr .
Gulrune . .
Waltraute .
Erste I
rfrae te , Norn
Drnte

HanS Tänzler.
. Ed. Schüller.
. *)
. Franz Roha.
. "* )
. Adav .Westboven
. Rosa Ethofer.
sMarg . Bruntsch .

. ( Rosa Ethofer.
sGiseva Tercs.

Verlobte sollten unbedingt fr
Steiners Paradiesbetten 5

besichtigen und vorziehen ! ! W
Grösste Vorteile und Breiswiirdigkeit . 3052

WSW Karlsruhe , 186 Kaiseritrahe 186 & aSS. H
Bereitwilligste Auskunft . Versand franko. Kataloge gratis . WM

Woalinde , - sGiiella Te es .
Wellgnndr, ^ - 7? '"°

< WarmerSperge
Alotzhilde, sMarg . Brunts,

lFriedrich Erl .
staunen . . . . Ad . Bodenmüller

sJos. Grötzinger.
Mannen. Frauen.

*) Hagen : WilhelmRabot vom
Kgl . Theater in Hannover a . Gast

**) Brünnbilde : Kammersänge¬
rin Vnula DoengesvomOpern -
haus in Frankfurt a .M . als Gast.

Ans . ^bfi
^
Ubr . Ende geg . '1,11 Uhr .

^ asse- l^rSsfnuna 5 Uhr.
_ Große Preise ._

Möbelplüsche
werden in zertrenntem Zustande
aufgefärbt und m >t hübschen Dessms
gepresst. Färberei Priwts .

Ibelrsts-Gesuck.
Ein soll , ehrenhaft . Herr , 28 I .,

kath.. eleg. Erscheinung , u . gut .
Ein !. . wünscht die Bekanntsch. ein.
gebilo. , Häusl , erz . Fräul ., gut .
Charakt . , aus gut . Familie , betr .
spat . Heirat zu machen . Diskr .
Ehrens . Anonym zweckt. Briefe
mit Photogr . unt . Nr . 5) 7170 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

1500 Mark
auf lastenfreres Grundstück mit
2fachem Wert baldmöglichst auf¬
zunehmen gesucht . Offerten nur
von Selbstg . unt . Nr 5)7166 an die
Exped. der »Bad . Presse" erbeten .

2 Betten
neu , mit Patentdradtrösten oder
Faeonrösten , 2 Matratzen , 2 Keil¬
kissen ä 75 Mk . zu verkaufen .
B7135 ^ ovblenftr . 13 , pt .

la Schwarzw . . en gros u . en detail ,
Hafer , Halerschrot , Häcksel. Futter¬
mehl , Kleie , Welschkorn . Welsch¬
kornschrot, Zuckrrhafermehl , Torf¬
melasse , Trockrnschnitzel , la amcrik .
Biertreber , Leinkuchenmehl, Torf -
firen , Torfmull . Hühner - u.Tauben -
fntter rc. empfiehlt billigst 2940.5.1

^ ilk. Fr. pfeikker
Telephon 1381 . Augnrteuftr . 75.

Billa in Rüppurr
SchöneBilla mit prächtigem Obst¬

garten zu verkaufen ; evtl . Tausch
am liebsten nach Freiburg i . Br .
oder Bruchsal.

Ebenso la. Plätze abzugeben.
Offerten unter Nr . 3053 an die

Expedition der »Bad . Presse" .

ÜberObermedersHerbo -
Seife bei

Haut-Ausschlag
gibt I . Kimm in Gelnhausen '
indem er schreibt : 1822a

»Auf Ihre gefl. Anfrage vo«
14 . d . M . teile Ihnen mit , daß die
vor: Ihnen bezogene Obermehers
Herba -Seife einen günstigen Erfolg
erzielt hat , nach vrerwöchentlichem
Gebrauch der Seife war der Aus¬
schlag vollständig verschwunden" .

Obermeyers Herba -Seife zu habe«
in allen Apoth. u. Drogerien ä Äh
50 Psg .. verstärkt Mk. 1 .—.

Herren-Schreibttsch,
sowieein Linolenmtevpich . guterb -
billig zu verkaufe « . 30S& 2-*

Petri , Kaiserstraße 199, 5. St .
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Nr. 94 « enttlatt. Samstag de» 28. Februar 181» « nfcifme Presse . Sette 11
machen Sie grosse Ersparnisse , wenn Sie Ihren Bedarl in Möbel U. Polsterwaren in meinem
Spezialverkauf decken . Besichtigung meines Lagers ohne jede Kaufverpflichtung gestattet .

KronenstrasseMöbelhaus

Wenn er nicht am besten schmeckte,
würde Kathreiners Malzkaffee nicht an Verbreitung alle anderen
Malzkaffees so riesenhaft überragen. Kathreiners Malzkaffee
schmeckt nicht süßlich und fade, auch nicht bitter uud scharf wie
viele Nachahmungen , sondern hat einen angenehmen , vollen
mild-aromattschen Wohlgeschmack . — Dieser Vorzug , dazu seine
Bekömmlichkett und Billigkett , haben Kathreiners Malzkaffee in der

10652, ganzen Wett zum Lieblingsgetränk aller Bevölkerungskreise gemacht .

Betonarbeit ««
Vergebung.

Kür die Verlegung des Personen¬bahnhofs Karlsruhe haben wir dieArbeiten zur Herftelluna der wasser¬dichten Fahrbahnabdeaung einereisernen Brücke mit etwa 130 gmBeton- und Zechitbelag nach Maß¬gabe der Verordnung des Gr . Fi¬nanzministeriums vom 3. Januar1907 zu vergeben.Die Unterlagen Linnen auf un¬serem Geschäftszimmer , Ettlinger -strahe 39 , eingesehen werden , wo¬selbst Pläne und Bedingungen gegenSO Pfg . Kostenersatz (für Porto 30Pfg . mehr ) abgegeben werden.Angebote müssen spätestens biszum Eröffnungstermin Samstagden 12. März , nachmittags 5 Uhr,portofrei eintreffen . 3036.2.1Zuschlagsfrist 3 Wochen .Karlsruhe , den 25. Februar 1910.Gr. Bahnbauinspektio« II.

MmtllllllhW.
Die Stadtgemeinde Bruchsalläßt am Mittwoch den 2. Märzds . Js .. vormittags 11 Uhr, im

städt. Versorgungsheim
2 junge,

m tu prim
öffentlich meistbietend versteigern.Bruchsal , den 26. Februar 1910.Städt . Gut -Verwaltung

Hügler . 1929a

Stammholz -
Nersteigerrrng .

Die Gemeinde Legelshnrst der«steigert am nächsten Donnerstagden 3 . und Freriag den 4 . Märzds . Js .,jeweils vormittags 10 Uhrbeginnend , in ihrem diesjährigen
Hiebschlag Nr . 23 und 24 folgendeHolziortimente :

320 Eichen I. bis VI. Klaffe.172 Eschen IN. bis VI. „125 Erlen IV. und V. „12 Hagebuchen und 8 Birken .
Steigerungsliebhabersind freund -

lichst eingeladen . 1916a.2 .1
Legelshnrst . 28 . Februar 1910 .

Der Gemeiuderat.
Baas , Bürgermeister .

Freiwillige
Versteigerung

des gänzlichen

in

Burgstraffe 4.
Dienstag . 1. März d. I ., vor¬mittags 9 Uhr und nachmittags« Uhr anfangend werd . versteigert :sämtliche Pferde . S Landauer .4 Break . 2 Glaslandauer . Bik-
toriawage « . Jagdwagen , Om¬nibus . Weintransportwagen .5 Bernerwagen . 6 Schlitten ,sehr gute Fuhrgeschirre . vielegute , bereits neue Chaisenge¬schirre. Pferdedecken, verschied.
Weintransportfässer und sonst
noch verschiedenes andere ,wozu Liebhaber höflichft eingeladenwerden. B7091

15 VW Mark
werdenvon pünktl .Zinszahler gegengute Sicherheit (Gebäude) auxzu-
Uehmen gesucht . Angebote mit
Zinsf . unt . Nr . 1917 an die Exped.der „ Bad . Presse" erbeten ._ 3.1

Ein Pferd,W Jahre alt , Stute , Braun , ist weg .
Ge,chäftsaufgabe zu verkaufen . Zu
riffragen unter Nr . B7173 in der«lped. der »Bad . Presse" .

Slcin illtelllgellter M\mm
braucht sich Nahrungssorgen zu machen, wenn er nur den ernstenWillen hat , fleißig zu arbeiten . Wir suchen für unseren Bedarfs¬artikel noch einige Vertreter gesetzten Alters , welche gewandt imVerkehr mit besserer,Privatkundschaft . — Sehr hohes Ein¬kommen bei angenehmster, selbständiger Tätigkeit. — Branche-kenntnifle nicht erforderlich . Offerten sud V. R . 3881 befördertRudolf Moffe , Berlin C., Königstratze 56. 1923a

Der sicherste Weg
88 Nebeneinkommen 5ÄfÄÄ,l &nähme des Allein -Ausnützungsrechtes einer zweifach ges. gesch . aner¬kannt praktischen gern aufgenommeuen Neuheit geeignete Zugabe ,Geschenkartikel, für Jedermann paffend. Erforderlich 2—600 Markin bar. Gefl. Offerten unter „Sicherer Weg " 192Sa an die Exped.der „Bad . Preffe " erbeten .

SÄ Mittag- h. Abendtisch
können einige fetten teilnehmen .B7113.2.1 Adlerstraße 32, 8 . St .u Frische Gemüse!
10 Pfd . Artischocken Mk . 3.40. 10 Pf .Salat Mk. 2.90. 10 Pfd . junge Erd¬
äpfel Mk. 2.35, 10 Pfd . Blut -Apfel-finen Mk . 2.70 . Franko geg . Rachn.Glov , Spangher « . Triest « .

Me PartieMeise»
für Holzfräsmaschine . sowie eine
Partie trockenes

Pappelholz
zu kaufen gesucht . Offerten mit
Preisangabe unter Nr . B7122 andie Exped. der „Bad . Preffe " erbet .

Stetten finden
Junger Techniker,

(Baugewerkeschüler), der sichin der Motoren - u . Auto -
Industrie ausbilden will ,findet angenehme und dau¬
ernde Stellung .

Herren , welche sich mit
5—10 Mille , die sicher gestelltwerden , still beteiligen wollen,erhalten den Vorzug .

Ausführliche Offerten mit
Gehaltsangabe u . Beifügung
v. Zeugnisabschriften werden
unter Chiffre IK. 88 an die
Annonrenexprd . Raube &
Co ., m. b . H. , Karlsruhe
i. B . erbeten . 1884ct '

Für ein grosses Versicherungsbüro
LK Junger Mann
der möglichst Stenograph u . Maschinen¬
sehreibe " ' st , zum baldigen Eintritt
gesucht . Off . m . Gehaltsansprüchen
unt B7126 a . d . Exp , d . „Bad . Presse “.

Tüchtiger rühriger

Vertreter
zum Vertrieb autogener Schweiß¬
anlagen und dazu gehöriger Artikel
für den Kreis Karlsruhe gesucht.

Offerten unter Nr . 1919a an die
Expedition der „Bad . Preffe " .

Vertreter
f.gewinnbringendenBüroartikelges .
Off. u . Re 117 an . R . Mosse ,Elberfeld ._ 1927a
/ InAntm für eine Kranken -,Agenien Unfall - u . Sterbe ,
Kaffe gesucht .

Offerten unter Nr . B7163 an 5>te
Exped. der „ Bad . Preffe " erbeten .
Wir suchen b. gut. Bezahlung
e . redegew. Mann ( Versich . - Agentod . dergl .) z. Besuch der Landleute .Off. sub Existenz L. J. 5062 an
stuck If Mosse , Leipzig._ 1926a

Gesucht per 15 . März tüchtiger ,gewandter , zuverlässiger , Militärs ,
irhpttßr bei hohemLohn u . gut . Be-
**• UöUüi handlang . Man wende sich
schriftl. od . persönl . an Alfred Ettünoer,Fe »handln ., Wilbelmstr . 4. 8 716” ., .,
Mg . Hanrbnrsche
E . Kuhnert & Co ., G. m . b . H.,Kaiserftr . 79. B7132

Ladnerin -Gesuch.
Ein größeres Detailgeschäft inMehl- u . Kolonialwaren am hiesi¬gen Platze, sucht per 1 . Apcit d . I .eine gewandte Ladnerin .Offerten mit Zeugnisabschrif¬ten wolle man gefl. unter Nr.B7075 an die Exped . der „Bad.Presse" einsenden.
Verkäuferin

zur Aushilfe gesuchtFisliefs Schokoladenbaus ,
_ Kaiserftr . 100. B7161
oooooocooooö

l Lehrlisg-Gesuch .
°

0 Intelligenter, braver , junger AMann mrt gutem Schulzeug- vN nis , welcher zu tüchtigem flX Kaufmann erzogen werden :
V soll , findet Stellung als Lehr- Q
O üng. Selbstgeschrieb. Offerten Abefördert unter Nr . 3007 die V
Q Exped. der „Bad . Presse"

. 2 .2 0
OOOOOOOÖOOQO
Kaufmann. Lehrlingmit guter Schulbildung per AnfangApril gesucht für ein hiesigesEngros - Cieschäft . Offert , unt.186659 an die Exp , der „ Bad . Preffe".Zu Ostern wird von grossem Ver¬

sicherungsbüro ein .Lehrling mitguten Schulzeugnissen gesucht.Offerten hinter Nr . 87125 an dieExped . der lüadisehen Presse “ erb.

Ein Lehrlinge»
mit guter Erziehung und ernstemWillen , der Freude an einem kunst¬gewerblichen Berufe u . Talent zumZeichnen besitzt, kann auf Ostern inmeinem Atelier , Abteil , f. Kunst¬glaserei , ausgenommen werden. ,Hans Drlnneberg ,Anstalt für Glasmalerei «. Kunst-glaserei , Karlsruhe , Schützenstr . 7.

Konditorlrhrling
Sohn achtbarer Eltern findetnach Ostern gute Lehrstelle. Näheres

Albert Neu,
Hofkonditorei & Cafck .3045 Karlsruhe , Kaiserftr,

Ein ordentlicher Junge , welcherLust hat das Malerhandwerk gründ¬lich zu erlernen , kann auf Osternin die Lehre treten bei Vergütungbei 2935 .31s
L. Kappler,

Lnisenstraste35 b .

Lehrling - Gesuch.
Auf 1 . April suche ich einen Lehr¬ling mit guter Schulbildung .

Louis Maier , Zigarrenfabrik ,Waidbornstr . 19. 3031
OrdeuMcher Jungekann zu Ostern in die Lehre treten

Segen Vergütung . B7112L. Deimer , Instrumentenmacher
Adlerstratze 18a.

II tz Hmsch «Mchl»»ei
Zimmermädchen .Haus - u . Kindermädchen Herr¬schaftsdiener re. finden hier « .aus¬wärts sebrgute Stellen durchB7169Iran L'rban Schmitt Witwe ,Hauptzentralbureau , Erbprinzen¬straße 27 , Eingang Bürgerstratze .

NMermödchen-8estch.
Ein zuverlässiges Mädchen, wel¬

ches im Nähen bewandert ist , findetauf 15. März bei hohem Lohn an¬
genehme Stellung .Näheres Haydnplah 3. parterre ,vormittags bis 11 Uhr , nachmittagsbis 6 Uhr. B7120

Gesucht wiÄ> auf 1 . April ein
Zimmermädchen , &

das etwas nähen und bügeln kann .Frau Dr . lVoItr , Hirschstr. 17.
Erste Röchln

zum 1 . April gesucht . Nur Be¬
werberinnen mit besten Zeugnissenu. Erfahrung in Diätküche mögen
sich mit genauen Angaben (auch
Gchaltsansprüchen ) melden.Sanatorium Dr . Heinsheimer ,1897a Baden -Baden .

Koche« nnii Haushalt
gründlich erlernen können jungeDamen in gutem Hause bei mäßig .Pensionspreis . Offert , unt . 296998an die Expedit , der „Bad . Preffe " .
Gesucht aus 1 . od. 15. März

ein tüchtiges
Mädchen ,
das . der besseren Küche u . Haushaltvorstehen kann . B5171

Lammstraße 1h , 3. Stock.
Cm jüngeres Mädchen,am liebsten vom Lande , wird auf
1 . April gesucht . 87030

WilbelmWrafie 60 , 1 . Stock .
Sofort oder per 15. März
Mädchen

ordentlich und fleißig , von kinderl .Familie gesucht. 257094 .2 .1
Friedenstrafie 5 , 2 . Stock .

Mädchen -Gesuch.
Ein braves , fleißiges u . reinlichesMädchen wird bei guter Behandlg .für häusliche Arbeiten auf 1 . Aprrl

gesucht . Beiertheimer Allee 16.Part ., Eing . ö . 87152
Ein im Haushalt durchaus , tüch¬tiges und zuverlässiges

Allein-Mädchen
aus 1 . April in gutes Haus gesucht .

Angebote mit Zeugniffen unterNr . 3056 an die Expedition der
„Bad . Presse" . 2.1

Tüchtiges Mädchen, das kochenkann, zum sofortigen Eintritt ge¬
sucht. Gute Zeugniffe verlangt .86940 Bismarckstratze 29, IÜ .

Fleißiges Mädchen, das etwas
nähen kann, wird auf 1 . März
gesucht. Näh . Akademiestr. 3, II .

Braves , fleiß . Mädchen, das wo¬
möglich etwas nähen und bügelrlkann zu 2 Personen gesucht .B7077 Rankestraße 14 , 11 . . IkS .

Ein ordentlich., fleißig . Ästäbchen
für Küche u . Hausarbeit zu kleiner
Familie auf 1 . März gesucht . B7141
Zu erfragen Karlstr . 85 , 3 . Stock.

Junges Mädchen, einige Stund ,vormittags für bäuSl . Arbeiten in
kl . Haushalt gesucht . B7061

Welvienstraße 33, III .

Zunge Mädchen
für leichte Arbeit gesucht . 2 .1

Sophrenstrasse 16» .3001 Kartonnagesabrik .

1 Erste selbständige I
I Rockarbeikerin , 1

. sowie tüchtige 1
1 zuarbeiterilmen !
I sucht per sofort 3047 I
I 9Iax Peter , 1
| Kaiserstratze 233. f

Tüchtige
Rock-, Taillen- und
Zuarbeilerinnen

ans fof**t gesucht. 87101
fiesdiw . Stoker , Waldhornstr .7

Mädchen, welche Luft haben das
KleidermachenLÄ ?S
spät, eintret . L. FHterer , Mühlburg .Philippstr. 5, 4 . St . 236272.3.3

I. Atzarbeiieri«
Suche zum sofortigen Ein¬tritt eine erste Putzarbeiterinbei hohem Gehalt u . dauern¬der Stellung . Off . mit Bild ,ZeugniSabschr. u . Angabe der

Gehaltsansprüche an 1933a
Arthur Lindemann

Warenhaus, Freiburg i . B

Ei« Niihmädche» gesucht ,Kost im Hause. B7164.2.1Marienftraße 59 , 1. Stock .

Zivil eil siicli en
Stad , mei dent.

sucht für Monat März und April
Beschäftigung .

Offerten unter Nr . B7124 an dieExpedit , der „ Bad . Preffe " erbeten.
Buchhalter,

»ÄS
Buchführung , inkl. Bilanz u . all . ein-
schläg . Kontorarbeiten vollst . vertr .,sucht sof . od. zum 1 . April dauerndebezw. Lebensstellung. Kaution vorh.Gefl. Ang. unter „Civis " haupt -
postlag. Karlsruhe erb. 1920a.2.1

Stellung -Gesuch,
Solider , junger Mann , Militärgedient , in kausm. Büroarbeit , be¬wand . , Kenntn . in Maschinenschr .u . Stenogr . , sucht unt . bescheiden .Anspr . Stell ., hier od. ausw . , auchmöchte ex ger . in Versand u . Lagerrc. tätig sein . Off . unt . Nr . B7016an die Exped. der „ Bad . Presse".
Junger verh. Oberkellner

lucht Stellung
in besserem Hause. Gute Zeug¬nisse stehen zur Verfügung .Zu erfrag , hei Koch in Könias -
bach . 1882a

junger staatl . gepr.
Cliauffenr

mit guten Zeugnissen, gel. Schlosser ,sucht Stelle . B7142
Farny , Schillerstraße 30.

Chauffeur
staatlich geprüft , gelernter Schlos¬ser , sucht Stelle , würde a . etwasandere Arbeit übernehmen. Offert .unt . Nr . B6991 a. d . „Bad . Presse ' .

Selbständ . , verheirat .
Lackier

sucht Stellung .
Offerten unter Nr . B7156 an dieExpedition der „Bad . Presse" .

ZungerflchigerMm
mit guten Zeugnissen sucht Stelleals Hausmeister , Bureaudieneroder Kassier auf sofort oder später.Gefl . Offert , unt . Nr . B7171 an dieExped. der „ Bad . Presse" erb . 2 .1

Herrschaftsdiener , 28 Jahre , mitguten Zeugnissen versehen suchtdauernde Stellung .
Offerten unt . Nr . B6995 an die

Expedition der „Bad . Preffe" .

Karlsruhe , Kaiserftr. 113,empfiehlt den Herren Prinzi¬palen bei Besetzung offenerStellen seine Mitglieder .Offertbriefe stehen gernekostenfrei zu Diensten.
Jahresbeitrag fürMitglieder3 Mark . 18408

Fräulein ,
welches in Maschinenschreibenund
Stenographie sehr bewandert istund schon auf einem Büro tätigwar , sucht Stellung auf einemBüro . Gefl. Off. unt . Nr . B7176an die Exped. der „Bad . Presse"

Eins. , lucht. Servierst!.
sucht Stellung . Off . unt. B6931an die Exp, der „ Bad . Presse"

. 3.3

Kaden
sofort billig zu vermieten . B7034

Kronenstraße 52, II .

Sophienftrahe 54
Eine sehr schöne, Helle Woh¬nung <Sophienstr . 54 , 4. Stock »von 6 Zimmern . Bad , Küche.2 Mansarden , 2 Kellern. Wasch¬küche , Veranda , per 1. April zuPerm. Näh . das. od. Ettlinger -straste 17, parterre . 336892

ZZimmenvohnungGe
räumige
ist Schützenstraße 21 (Apotheke) im3 . Stock auf 1 . April od. später für800 Mk. zu vermieten . B7097 .3.1
Augartenstr . 30, Hinterhaus , isteine Zweizimmerwohnung nebstZubehör an ruhige Leute auf 1 .April zu vermieten . B7107

Näheres II . Stock .
Durlachrrstr . 36 ist die Mansarden¬

wohnung , bestehend aus 2 bis gZimmern , Küche und Keller ans1 . Avril zu vermieten . B711VNäheres im 1. Stocke.
Kaiserstraße VI . ist im Seitenbaueine Wohnung von 3 Zimmernnebst Zubehör , 1 Treppe hoch , sof.oder später zu vermieten . B7119

Näheres in der Bäckerei .
Karlstraße 93, -Serienbau , ist eineWohnung von 1 Zimmer , Küche u.Keller auf 1 . April zu vermieten.Zu erfrag . Querbau , 2. St . B7140
Ludwig -Wilhelmstraße 5 ist eine
schöne 4 Zimmrrwohnung der 1.April zu vermieten . Ä710V

Näher«» im Frisenrgeschäft .

Luisenstr. 39 ist große 1 Zimmer .
Wohnung, Küche und Keller auf
1 . März oder April zu verm.
Näheres II . Stock. 397093

Sternbergstraß« 4 ist eine schöne3 Zimmerwohnnng auf 1 . Aprilbillig zu vermieten. B7031
Näheres im Laden daselbst.

Ettlingen .
(Billa Schneider , Sedanftraße 31 ),

Geräumige Wohnung im 2 . u.3. Stock mit 6 od . 7 Zimmern nebst
Zubehör und Garten auf 1 . Apriloder trüber zu vermieten . 1899»

Hermann Schneider3. 1 Ober -Postassistent a. D .
Wohn - und Schlafzimmer mit

Schreibtisch , evtl , mit Klavier und
Delephonbenützung, per 1 . Märzoder später zu vermieten .
B7177 Friedenstr . 22, Part .

Ein möbl., schönes Zimmer ist an
Fräul ., mit oder ohne Kost sofort
zu vermieten . Ä7146
Frau steinlnock , Bahnhofstr .28,11 !.,V.

Möbliertes Zimmer zu ver¬mieten . Monatl . 10 Mark .B7115 Degenfeldstr . 1« , 4 . St . t.
Mansardenzimmer , gstoßes , hell,mit Doppelfenster, möbliert , zuvermieten . B7095

Erfragen GotteSauerstr . 14» UI . , r .
Brauerstr . 1, III . rechts , nächst der
Gartenstr . ist ein gut möbliertes
Zimmer sofort oder später zu ver¬
mieten . B6433

Douglasstr . 10, 2 Treppen , links ist
sofort ein gut möbl. Zimmer zuvermieten . _ 337OSO

Erbprinzenstratze 3, 3 Tr ., lks ., istein gut möbl. Zimmer zu verm .
Gottesauerstr . 19, 2 Trpp ., schönes,gut möbl. Balkonzimmer , sonnigu . frei gelegen, sofort oder später
zu vermieten . Auf Verlangen sehr
gute Pension . B7175

Kavellenstraü « 34 , 4. St ., ist aus
sofort oder später ein gut möbl.
Zimmer mit 2 Betten an 2 Herrenoder an einen Herrn preiswert ab-
zugeben. B7133

Körnerstraße 20, III . , ist ein fein
möbl . Erkerzimmer per sofort od .
1. März mit od . ohne Pension zuvermieten. B708Ü

Kreuzftratze 1Ü, 1 Treppe hoch, istmöbl. Mansarde mit Kost sofort
zu vermieten . B7144

Kronenstr. 46, IV . Stock, ist ein
helles , schön möbliertes Zimmer ,
Nähe vom Bahnhof an Herrnoder Fräulein zu verm . 336861

Lammstraße 7a , 4 . Stock, ist ein
Zimmer mit 1 oder 2 Betten zuvermieten . B7149

Lefsingstraße 53, II . , r . , ist ein
möbl. Zimmer zu vermiet . Preis
20 JL mit Kaffee. 237086

Markgrafenstr . 35, 3 . St ., saubermöbliertes Mansardenzimmer zuvermieten. B7129
Schützenstr . 23 , Hl . St . ist freund .
gut möbl . Zimmer mit oder ohne
Pension auf 1 . März zu ver¬
mieten. B7108

Schützenstraße 106 , 2 Trepp ., ist
schön möbl. Zimmer » außerhalb
des Glasabschluffes zu vermiet .

Uhlandstr . 26 , 3 . St ., Ecke Göthe -
stratze , ist ein freundliches , aut
möbliertes Zimmer an einen solid.
Herrn sofort sehr billig zu ver¬
mieten. B7116 .2 .1

Wilhelmstr . 18 ist im 2 . Stock er«
schönes, gut möbliertes Zimmermit 2 großen Fenstern auf sofort
zu vermieten . 2985 .3 .2-
Zu erfragen im Laden ._ •

Winterstraße 42 ist ein möbliertes
Zimmer zu vermieten an Herrnloder Fräul . Zu erfr . im Laden .

Zähringerstratze 10» Part ., kann ein
anständ. Arbeiter sofort Kost und
Wohnung erhalten ._ 337099

ZSHringerftr. 12 , 2. St . lks ., möbl .
freundl . Zimmer an soliden jung -iMann auf 1 . März zu vermieten .
Preis,10 Karf .__ _ 3871 37

ZSHringcrstraße 53a, V-, ist ein
einfach möbl. Zimmer an einen
Arbeiter billig zu verm . B7073

Zähringerstratze 54 . 1 Tu , links , ist
. möbliertes Zimmer an anständigen

Herrn oder Fräulein sofort billig
zu vermieten ._ 237143

Miet-Gesuche :
Lackiererei

zu mieten oder zu kaufen gesucht.
Offerten unter Nr . B7157 an die

Expedition der „ Bad . Presse " .

Wohnungs -Gesuch !
3 Zimmerwohnung mit Zubehörzum 1 . April gesucht . Mansardeu . Hinterhaus ausgeschlossen. iOfferten mit genauer Preisan¬

gabe unter Nr . 87074 an die Exp.der „Bad. Preffe ".

Gebote m.
rxp. der

~ ffenrers unt . B7127 an diead . Presse .
"

Unmöbl . Zimmer von allein - !
stehender älterer Frau per sofort !
gesucht. Offerten unt . Nr . 297111 ;an die Eu »« it . der . Bad . Preise " -.
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Die im Jahre 1827 von dem edlen Menschenfreunde
Ernst Wilhelm Arnoldi begründete

Gothaer
Lebensversicherungsbank

auf Gegenseitigkeit

ladet hierdurch zum Beitritt ein. M it einem Bestände von

1010 Millionen Mark
ist sie die grösste gegenseitige Lebensversicherungs -
Anstalt in Europa .

Insgesamt wurden von ihr bis Anfang 1910

Versicherungssummen ausgezahlt . 558 „ „
als Dividenden zurück rstatt t . . 264 „ . .

Die stets hohen Ueberschüsse kommen den Versiche¬
rungsnehmern unverkürzt zugute .

Die sehr günstigen Versicherungsbedingungen gewähren
Unverfallbarkeit Weltpolice Unanfechtbarkeit .

Auskunft erteilen die Vertreter der Bank an allen
grossen und mittleren Plätzen sowie die Bank in Gotha.

Aerztl . geprüfter Masseur ,
Hühueraugen -Operateur (Pedicure ) empfiehlt fich den geehrten Herr¬
schaften in allen vorkommenden Fällen . 355539
Emil »Jäger , Kaiserstr . 237 , Telephon 1354 .

On parle francais . Si parla Italiano .

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
♦ ♦
♦ Hiermit zur gefl. Kenntnis , dass ich meine ♦

1 HjliHnJH j
♦ um schnellere Bedienung mein-r werten Kundschaft

^ zu ermöglichen , schon jetzt im Betrieb habe.

X — Neueste Fassoniermodelle. L.
X Fachgemässe Panamawäsche.
Z Max Beschle , Mprinslr. 20.

Wilhelm Pfrommer , Karlsruhe ,
Eisenkonstruktionswerk und Maschinenfabrik,

Qerwigstta.se 35/37 Celephon Tlr . 466

x \
%-

Abteilung I : Brückenbau und Eisenhochbzu.
Dachkonstruktionen G Eisenfachwerksgebäude • Wellblech¬
konstruktionen • Glasdächer und Oberlichte aus kittlosem
Sprossensystem • Genietete Ständer und Träger 9 Gitter-
maste G Autogen geschweisste Rohre, Apparate , Reservoire.

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

♦ Neu eingetroffen : %
♦ Grössere Posten bessere ♦

r Herrenkleiderstofl -Iteste l
♦
♦

X 2715
♦
♦
♦
X Kaiserstr. 93,
♦ 1 Treppe hoch.

per Meter von Mk. 1.50 bis Mk 8 . —
in hervorragenden Qualitäten.

Lagerbesuch sehr lohnend , ohne Kaufzwang ,

Arthur Baer
Karlsruhe

Telephon 2665

♦
♦

4 .3 4
♦
♦
♦

Kaiserstr . 93 ,
*

1 Treppe hoch . ♦

Hoclntal)!. Unternehmen,
ctt. 15000 Mk . rentierend , ist für 1000 Mk . zu vergeben . Vornehme,
angenehme Existenz für Herren jeden Standes . Auch als Nebenberuf .
Reflektanten , welche über 100 Mk . bar verfügen , belieben Offert , unter
F . E . O . 406 an Rudolf 3tos « e , Mannheim zu senden. 4901a

weroen lasch und billig angesertigi
fyiUlljlVlIf f C w der Druckerei der »Bild. PreAe*

Gottesdienste .
— 27. Februar . —

Evangelische Stadtgemeinde .
Kollekte . Beim Ausgang aus

sämtl . Gottesdiensten wird eine
Kollekte erhoben f. d. Landesvcrein
f . inn . Mission.
Stadtkirche . 149 Uhr Militär -

gottesdienst : Herr Milit .-Ober -
pfarrer Kirchenrat Schloemann .
10 Uhr : Herr Stadtpfr . Rapp

Kleine Kirche . 5410 Uhr : Herr
Stadtpfarrer Kühlewein.
5412 Uhr Kindergottesdienst :
Hofprediger Fischer.
6 Uhr : Herr Stadtvik . Demuth .

Schloßkirche . 10 Uhr : Herr Hof¬
prediger Fischer.

Johanneskirche . 5410 Uhr : Herr
Stadtpfarrer Hindenlang . Ein¬
führung der neuen Diakone der
Südostftadtpfarrei , der Herren
Pfeiffer , Kautz u . Trautwein .
AU Uhr Christenlehre : Herr
Stadtpfarrer Hindenlang . Ent¬
lassung des zweiten Jahrgangs .
1412 Uhr Kindergottesdienst :
im Gemeindehaus : Herr Stadt¬
pfarrer Hesselbacher .
6 Uhr : Herr Stadtvikar Mayer .

Christuskirche. 10 Uhr : Herr
Stadtpfarrer Jaeger .
1412 Uhr Kindergottesdienst :
Herr Stadtpfr . Rohde.
2 Uhr : Andachtstunde für Taub¬
stumme.
6 Uhr Festgottesdienst des All -
gem. ev .-proteft . Misfionsvereins .
Festpredigt : Herr Pfr . Spitzer
aus Achern . Kollekte für die
Mission.

Gemeindehaus der Weststadt. Blü¬
cherstrasse 20. 10 U. : Hr . Stadt¬
vikar Mayer .
All Uhr Christenlehre : Herr
Stadtpfarrer Jaeger .

Lutherkirche. 10 Uhr : Hr . Stadt .
Vikar Demuth .
1412 Uhr Christenlehre : Herr
Stadtpfarrer Weidemeier.
Entlassung des 2 . Jahrgangs der
Christenlehrpflichtigen.
6 Uhr Hr . Stadtvik . Schneider.

Garteustraße 22 . !410 Uhr : Here
Stadtvikar Schneider.
1412 Uhr Christenlehre : Herr
Stadtpfarrer Rapp.
Entlassung des 2. Jahrgangs der
Christenlehrpflichtigen .

Diatoiiissenhanskirche. Borm . 10
Uhr : Herr Pfarrer Kah.
148 Uhr : Hitrr Hilfsgeistlicher
Sitzler .

Ludwig-Wilbelm-Krankenheim. g
Uhr : Herr Stadtpfarrer Hinden-
lang .

Evangelische Kapelle d. Kadetten¬
hauses . 10 Uhr Gottesdienst :
Herr Kadettenhauspfr . Schmidt.

Karl -Friedrich -Gcdächtniskirche
iStadtteil Mühlbura ) . 1410 Uhr
Gottesdienst : Hr . Dekan Ebert .
-1411 Uhr Christenlehre : Herr
Dek^n Ebert .

Evangelisch- lutherische Gemeinde.
Alte Fricdhofkapelle. Waldhornstr .

Borm . 10 Uhr : Herr Pfarrer
Wagner , Straffburg .

Wochengottesdienste.
Dienstag , den 1 . Marz .

Beiertheim : 8 Uhr : Herr Stadt¬
vikar Schneider.

Donnerstag , 3 . März .
Johamieskirchr . 8 Uhr : Herr

Stadtpfarrer 6 -sselbacher .
Lutherkirche. 8 Uhr : Herr Stadt¬

pfarrer Weidemeier.
Stefanienstratze 22 . 8 Uhr : Herr

Hofprediger Fischer.
Karl -Friedrich -Gedächtniskirche

iStadtteil Mühlburg . ) 8 Uhr:
Herr Stadtvikar Philipp .

Ev . Dtadtmission , Vereinshaus ,
Adlerstratze 23 .

1412 Uhr Kindergottesdienst Ad-
lerstratze 23 : Herr Stadtmissio¬
nar Lieber.
1412 Uhr Kindergottesdienst in
der Johanneskirche : Herr Pfr .
Bender .
1412 Uhr Kindergottesdienst in
der Diakonissenhauskapelle: Hr.
Hilfsgeistlicher Sitzler .
3 Ubr Jungfrauenverein von
Frl . Heck, Erbprinzenstr . 12 , für
14—17jährige Mädchen .
4 Uhr Jungfrauenverein von
Frl . Weber, Erbprinzenstr . 12
für über 17jährige Mädchen .
4 Uhr Jungfrauenverein der
Schwester Lene, Adlerstratze 23.
-145 Uhr Abendgottesdienst : Herr
Stadtmiss . Lieber.
6 Uhr Ab . -Vortr . v . Hrn . Stadt -
pfarrer Kühlewein über : „Die
Sünde wider den hl . Geist" .

Montag , abds . 7 Uhr , Flickverein.
Teeabend.

Montag abend 8 Ubr Bibelstunde
Augustastraße 3 : Herr Sekretär
Stern .

Dienstag bis Freitag : Vorträge
von Hrn . Pastor S . Keller, Frei -
burg , i . d . Stadtkirche.

Dienstag , abends 149 Uhr : „Was
heißt beten ? "

Mittwoch, nachm . 5 Uhr, Bibel-
stunde.

Mittwoch,^ abends Aß Uhr , Vor¬
trag : „schuld und Sühne " .

Donnerstag , nachm . 5 Uhr . Bibel-
stunde.

Donnerstag , abends 149 Uhr, Vor¬
trag : „Der Charakter Gottes u .
das Unglück von Messina" .

Freitag , nachm . 5 Uhr, Bibelstunde.
Freitag , abends 147 und Aß Uhr,

Vorbereitung für den Kinder-
gottesdienst .

Freitag , abends Aß Uhr, Vortrag :
„Signal aus der unsichtbaren
Welt " .

Christlicher Verein junger Männer
Kreuzstratze 23.

Sonntag , abends 6 Uhr, Ab . -Vor-
trag , Adlerftr . 23.

Dienstag bis Freitag Beteiligung
an d . Vortr . v . Hrn . Pastor S .
Keller.

Mittwoch, abends 8 Uhr, Turn -
abend.

Donnerstag , nachmittags Aß Uhr
christl . Bäckervereinigung.

Samstag , abends Aß Uhr, Gebet-
ttunde.

Honfirmanden -

Kommunibanten - Anzüge

9? '

Grösste Auswahl in Stoffen , Grössen und Preislagen.

[
"

Erprobte Qualitäten .

IVIass -Aniertlgung . -. 'JSi

Spiegel & Wels .

Die Räumlichkeiten des Christl.
Vereins junger Männer , sowie die-
jenigen d. Jugendvereins sind led .
Abend von 8 Uhr. am Sonntag v.
2 Uhr an geöffnet . Zum Besuche
dieser Abende wird herzlichst ein¬
geladen .

Bereinshaus , Amalienstr . 77.
Vorm. 1412 Uhr Sonntagsschule .
Nachm . 3 Uhr bibl . Vortr . von Hrn .

Jnsp . Veiel von St . Chrischona.
Nachm . 4 Uhr Jungirauenverem .
Abends 8 Uhr Familienabend . Je¬

dermann ist freundl . eingeladen .
Montag , abends 8 Uhr, Jugendnb -

teilung . -
Montag , abends 549 Uhr, Blau -

Kreuzverein .
Dienstag abds . 549 Uhr : Bibelbe¬

sprechung im Männer - u . Jüng -
lingsverein .

Mittwoch, abends 149 Uhr, allge¬
meine Versammlung . Herr
Stadtm . Kies.

Donnerstag , abends 8 Uhr, Mis¬
sionskränzchen.

Donnerstag . abds . 149 Uhr, allae-
meine Versammlung Durlacher ,
stratze 32 : Herr Stadtmiss . KieS .

Donnerstag , abends 549 Uhr. Ge¬
sangstunde <Männerchor ) .

Samstag , abends !49 Uhr, GebetS-
vereinigung für Männer und
Jünglinge .

Katholische Stadtgemeinde .
3. Fasten - Sonntag .

Hauptkirche St . Stephan . 5 Uhr
Frühmesse.
6 Uhr hl. Messe mit General¬
kommunion für den Verein ka-
thol. Geschäftsgehilfinnen und
Beamtinnen .
7 Uhr hl . Messe .
149 Uhr Militärgottesdienst in.
Predigt .
5410 Uhr Hauptgottesdienst mit
Hochamt und Predigt .
1* 12 Kindergottesd . m . Predigt .
543 Uhr Christenlehre für die
Jünglinge mit Litanei .
5 Uhr Fastenpredigt mit Kreuz-
wegandacht u . Segen , zugleich
Versamml . f . d . christl . Mütter¬
verein .

Während der ganzen Fasten¬
zeit ist täglich von morgens 6
Uhr an Beichtgelegenheit ; ebenso
jeden Samstag nachmittag von
2—9 Uhr.

Freitag , -47 Uhr, Herz -Jesu -Amt
m . Litanei u . Segen ; am Vor¬
abend von 4—9 Uhr Beichtgele -
genheit ; 149 Uhr abends Ver¬

sammlung der Männersodalität
i . d . St . Vinzentiuskapelle .

St . Bernharduskirche . 147 Uhr
Frühmesse.
7 Uhr hl. Messe mit General -
kommumon des christl . Mütter¬
vereins .
8 Uhr Singmesse mit Predigt .
5410 Uhr Hochamt mit Predigt .
11 Uhr Kindergottesd . m. Pred .
2 Uhr Christenlehre für die
Knaben.
5 Uhr Fastenpredigt .

Mittwoch Jünglingskongregation .
Freitag Herz-Jesu -Amt.
Liebfrauenkirche. Samstag , nach¬

mittags 3 Uhr, Beichtgelegenh. ;
Aushilfe durch einen Pater .
Sonntag , 147 Uhr Frühmesse;
nach ders. Generalkomm , der
Jünglinge .
149 Uhr Singmesse mit Predigt .
5410 Uhr Hochamt mit Predigt .
11 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
2 Uhr Christenlehre für die
Mädchen.
5 Uhr Fastenpredigt und Kreuz¬
wegandacht.

Mittwoch, 7 Uhr, hl. Messe für
den Mütterverein .

Donnerstag , 149 Uhr abds .,
kirchl. Versamml . f. d. Frauen
mit Predigt .

Freitag , 7 Uhr, Herz-Jesu -
Amt ; 7 Uhr abends Herz -Jesu -
Andacht.

St . Binzentiuskapellr . 147 Uhr
hl . Kommunion.
7 Uhr hl. Messe .
8 Uhr Amt.

St . Bonifatiuskirche . 147 Uhr
Frühmesse und Generalkom-
mumon der Jungfrauen u . des
Dienstbotenvereins .
8 Uhr Singmeffe mit Predigt .
5410 Uhr Hochamt mit Predigt .
1412 Uhr Kindergottesdienst m .
Predigt .
2 Uhr Christenlehre für die
Mädchen .
5 Uhr Fastenpredigt , Kreuzweg-
andacht und Segen .

St . Peter - und Paulskirche . S Uhr
Beichigelegenheik.
547 u . 548 Uhr Austeilung der
hl . Kommunion .
548 Uhr Deutsche Singmeffe mit
Generalkommunion der christen¬
lehrpflichtigen Jünglinge , der
Jünglingssodalität und des
Jünglingsvereins .
5410 Uhr Hauptgottesdienst mit

Predigt ; hierauf Christenlclirc |
für die Jünglinge .
546 Uhr abends Rosenkranz.
6 Uhr Fastenpredigt mit Segen |
Freitag , abends 6 Uhr, Fasle »-
andacht.

St . Josephskirche (Stadtteil
Grünwinkel . ) 6 Uhr Beickl -
gelegenbeit u . hl . Kommunion
7 ,Uhr Frühmesse : bei ders . |
neralkommunion d. Jungfrauen
9 Uhr Amt mit Predigt .
10 Uhr Christenlehre .
6 Uhr Fastenpredigt . Kreuzwev
andacht m . Segen .
Donnerstag , 140 Uhr, firchl. i
Versammlung für die Franc"
mit Predigt . I

Für katholische Taubstumme v«» I
Karlsruhe und Umgebg. Nachn - s
543 Uhr im St . Franziskus :
iGrenzstratze 7 ) Predigt , hicrcu"
Andacht mit Segen .

Katholische Kapelle des Kadcttc »-
hauses . 10 Uhr Gottesdienü ,
Herr Divisionspfr . Dr . Hol)
mann . ,

Ludwig Wilhelm - Krankenheim. '
Ubr hl . Messe .

Rüppurr (St . Mkolaus -KirM
9 Uhr Singmesse mit Predig '.

,Ält - )Kath ° lische Stadtgemei »/
Auferstehungskirche. 10 llfl' j
Herr Stadtpfr . Bodenstein. , L

Zionskirche der Evaug . Geinn»' !
schaft lBeiertbeimer Allee 4 >-
Vorm . 5410 Uhr Predigt . ,
Vorm . 11 U . KmdergotteSdieni-I
Nachm . 544 Uhr Predigt . I
Nachm . 545 Uhr Jungfrauenvc -I
Abends 8 Uhr Jünglings - «" I
Männervcrein . I
Dienstag , abends 149 Uhr : w'l
betsversammlung . I

Donnerstag abends 149 Uhr:
belstunde.

Herr Prediger Deeg.
Friedenskirche der Methodist̂

Gemeinde (Karl stratze 49
Vorm . 5410 Uhr Predigt .
Vorm . 11 U . Kindergottcsdl^ l
Nachm . 5 Uhr Predigt . J
Abends 149 Uhr, Jünglings - u>1
Männerverein .

Montag , abds . 149 Ubr, GebetÄ
Mittwoch, abds . 149 Uhr, Bibel !"

Herr Prediger A . Scharpfl -
English Cliurch Service

are held in the Pfründnerhaus,
platz .

Early Celebration at 8 A . M .
Moming Prayer at 10—30 A .
Rev . A . W . Davies , M . A., CbaP
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